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Liebe Leserinnen und Leser

Eure Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler

VoRWoRt

Weihnachten/Neujahr ist die Zeit, innezuhalten und das 
vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, das wiederum 
wie im Flug verging. Die Zeit des Jahreswechsels gleicht ei-
ner kurzen Atempause, um die erreichten Ziele zu genießen 
und in einem Ausblick, neue Horizonte zu erkennen, aber 
vor allem auch mit Kraft und Zuversicht ins neue Jahr zu 
starten. Es ist aber auch die Zeit, Danke für die angenehme, 
äußerst engagierte Zusammenarbeit - einerseits mit den 
Mitarbeitern aber auch mit den vielen Vereinen und Ehren-
amtlichen - auszusprechen! Gemeinsam haben wir wieder 
viel erreicht und umgesetzt.
Wie wichtig es ist, Veränderungen als Chance wahrzuneh-
men, hat sich in der Vergangenheit immer wieder positiv 
bewahrheitet. Ein Zitat von Albert Einstein: „Auf Verände-
rung zu hoffen, ohne selbst etwas dafür zu tun, ist wie am 
Bahnhof zu stehen und auf ein Schiff zu warten“. Somit 
auch ein herzliches Dankeschön an ALLE, die bei den ver-
schiedensten Bürgerbeteiligungsabenden anwesend waren 
und ihre Ideen eingebracht haben. 
Drastische Vorkommnisse benötigen drastische Maßnah-
men. Wie wichtig es ist, Ersuchen oder Aufforderungen sei-
tens der Gemeinde ernst zu nehmen, hat sich wiederum bei 
der Wasserknappheit  gezeigt. Durch die wenigen Nieder-
schläge im heurigen Jahr fiel der Wasserstand im Bassin auf 
den niedrigsten Stand seit Bestehen. Es musste zum Wasser-
sparen aufgefordert werden. Diese Maßnahme erzielte dann 
auch die gewünschte Wirkung, der Wasserverbrauch ging 
merkbar zurück. Zeitgleich prüften die Bauhofmitarbeiter 
das Leitungsnetz in mehreren Nachteinsätzen. Ein besonde-
rer Dank an alle. Dabei wurden Rohrbrüche entdeckt und 
sofort repariert. Wie sagt man, wenn das Pech kein Ende 
nehmen will: „Ein Unglück kommt selten allein!“ Nun wei-
sen unsere elektronischen Anzeigen beim Wasserverbrauch 
in den Nachtstunden so gut wie keinen Verbrauch mehr 
auf. Der Gemeinderat hat zur Sicherstellung der Wasser-
versorgung eine Tiefenbohrung beschlossen. In Absprache 
mit der  Agrargemeinschaft Aigen konnte diese auf ihrem 
Grundstück in Grünwald durchgeführt werden. Die Bohrar-
beiten sind bereits abgeschlossen, das Wasservorkommen 
ist sehr ergiebig. Nach Prüfung der Wasserqualität kann 
an die bestehenden Zuflussleitungen angeschlossen wer-
den. Herzlichen Dank an die Agrargemeinschaft Aigen und 
an alle, die zum geringeren Wasserverbrauch beigetragen 
haben. Damit konnten die notwendigen Wassertransporte 
vom Fernwasserverband Mühlviertel und der Wassergenos-
senschaft Ulrichsberg auf das Nötigste reduziert werden. 
Die heurige Wasserknappheit war kein spezifisches Prob-
lem unserer Gemeinde, viele Anlagen im Mühlviertel und 
darüber hinaus konnten die Wasserversorgungen nur mit 

größter Mühe aufrechterhalten.
Um die Ressource WASSER noch mehr zu schätzen wird 
die Errichtung von Nutzwasserbehältern von der Gemeinde 
gefördert (siehe GR-Beschluss S. 13). Weiters wird im neu-
en Jahr ein Arbeitskreis gebildet, der sich mit dem Thema 
Wasser beschäftigen wird. Dabei wird versucht, das richti-
ge Augenmerk auf dieses wertvolle Gut zu lenken. 
Die Volksschulsanierung schreitet zügig voran. Ab dem 2. 
Schulsemester findet der Unterricht wieder in der sanierten 
Schule statt. Ich möchte an dieser Stelle allen Lehrerinnen 
und Lehrern der Volksschule aber vor allem der Neuen Mit-
telschule Aigen-Schlägl herzlich danken, dass sie derzeit 
die sehr beengte Raumsituation geduldig hinnehmen. 
Der bevorstehende Winterdienst ist eine anspruchsvolle 
Aufgabe für die dafür verantwortlichen Mitarbeiter.  Der 
Räum- und Streuplan wird so abgearbeitet, dass exponier-
te Straßen früher geräumt werden als andere. Wenn auch 
hier das gegenseitige Verständnis vorhanden ist, wird sich 
die anstrengende Arbeit, die meist zu einer Zeit begonnen 
wird, wo die meisten noch schlafen, gut bewerkstelligen 
lassen. 
Generell sollte es unser Ziel sein, auf die anderen Gemein-
debürger Rücksicht zu nehmen und einen wertschätzenden 
Umgang untereinander zu pflegen, damit das Zusammen-
leben in unserer schönen Gemeinde ein gutes wird bzw. 
bleibt.
Das Jahr 2019 wird von der Landesgartenschau und den da-
mit verbundenen Veranstaltungen geprägt sein. Als passen-
des Weihnachtsgeschenk empfehlen sich Dauerkarten für 
die Landesgartenschau (Aktion siehe im Blattinneren) so-
wie Aigen-Schlägler Gutscheine, die in den Geschäften des 
Wirtschaftsforums Aigen-Schlägl eingelöst werden können. 
Ich freue mich, Sie bei den vielen Veranstaltungen 2019, 
die Sie im gemeinsamen Kalender der Gemeinde und dem 
Wirtschaftsforum nachlesen können, begrüßen zu dürfen.
Ein Herzensanliegen ist mir, gerade zu Weihnachten und 
zum Jahreswechsel auch allen unseren kranken und sich 
einsam fühlenden Bürgerinnen und Bürgern meine Grüße 
zu übermitteln. Ich denke auch an jene Familien, die im 
abgelaufenen Jahr den Verlust eines geliebten Menschen 
beklagen mussten. Sie mögen neue Hoffnung schöpfen und 
mit Zuversicht in das neue Jahr 2019 gehen können. 
Ich wünsche allen, auch im Namen des Gemeinderates, so-
wie aller Bediensteten von ganzem Herzen ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 2019 vor al-
lem Gesundheit, Glück und Frieden.
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GEMEInDE

Bürgerinfoabend
Am 15. Oktober 2018 fand der  
2. Bürgerinformationsabend im Ver-
einshaus statt und wir konnten zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger über 
die neuesten Themen informieren. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei der Bevölkerung für die 
vielen positiven Rückmeldungen dazu 
bedanken. 

Einige Anwesende nutzten die Chance, 
vor Ort bzw. anonym über die ausge-
teilten Fragebögen Fragen zu stellen. 
Diese betreffen hauptsächlich die 
Marktplatzgestaltung, einige Fragen 
wie zB. über die Kompostieranlage 
werden in dieser Zeitung bereits be-
antwortet. Andere Fragen werden in 
die Beratungen der zuständigen Gre-
mien aufgenommen. 

130 Jahre 
Mühlkreisbahn
Am 17. Oktober 1888 dampfte die 
Mühlkreisbahn zum ersten Mal von 
Linz nach Aigen-Schlägl. Zwei Son-
derzüge mit Fahrgästen fuhren da-
mals vom Bahnhof Urfahr in das 
Mühlviertel und leiteten damit ein 
neues verkehrstechnisches Zeitalter 
für unsere Region ein. Die Bemü-
hungen zur Erschließung des Obe-
ren Mühlviertels mittels einer Bahn-
linie hatten also Früchte getragen, 
denn die Mühlkreisbahn war und ist 
eine Hauptschlagader für die wirt-
schaftliche Entwicklung der Region.
Zu diesem besonderen Anlass wurde eine Broschüre gestal-
tet. Diese kann am Gemeindeamt um € 5,00 erworben werden.

Massage & Energetik 
Renate Stockinger 

Weidenweg 3
4160 Aigen-Schlägl 
0699/10 40 50 03

renate.stockinger@gmail.com 

Mobile Massage in Aigen- 
Schlägl und Umgebung (im Um-

kreis von ca. 15 Kilometern)

 

Guzzy´s Design
Martina Gutsmiedl

Feldweg 22
4160 Aigen-Schlägl

0699/17070866
facebook.com/guzzysdesign

kraeuterhexe-tini@hotmail.com

Aus Holz und Harz gestalten wir 
einzigartige Schmuckstücke und 

Dekoelemente. 

 

Stammwürze
Hauptstraße 1
0664 53 96 697

braumeister@biergasthaus.at

 

CranioSacral bewegt
Katharina Kickinger

 
CranioSacrale Körperarbeit

Termine nach Vereinbarung
0664/2395534

Schlägler Hauptstraße 16
4160 Aigen-Schlägl

Der Gemeindevorstand hat beschlos-
sen, dass es im Jahr 2019 nur noch 
2 Gemeindezeitungen (Ostern und 
Weihnachten) geben wird. 

Damit Sie jedoch am laufenden blei-
ben und über das Gemeindegeschehen 
informiert sind, wird Ihnen mehrmals 
im Jahr zusätzlich ein 4-seitiger Post-
wurf mit aktuellen Themen und bevor-
stehenden Veranstaltungen zugesandt.

neuregelung Gemeindeinformation

Neue 
Betriebe
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 Kontakt:  

Apotheke Zur Jungfrau Maria
Marktplatz 11
4160 Aigen-Schlägl

Tel.: (07281) 62 28
Fax.: (07281) 62 28-20
E-Mail: office@apotheke-aigen.at

Apotheken-
dienst
Ein selbstverständliches Angebot, 
das längst nicht mehr selbstver-
ständlich ist! 
Die Versorgung der Bevölkerung 
mit Arzneimitteln kennt keine Pau-
se. Apotheken haben niemals we-
gen Urlaub geschlossen. Vielmehr 
sorgt ein ausgeklügeltes System 
von Nacht- und Notdiensten dafür, 
dass zu jeder Tages- und Nachtzeit 
eine Apotheke in nicht allzu großer 
Entfernung in Bereitschaft steht 
- und das von 01. Jänner bis 31. 
Dezember, Jahr für Jahr. Die soge-
nannten Nachtapotheken sind auch 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
dienstbereit.

seniorentag
GEMEInDE

 silvester
Beste Stimmung herrschte am Sonn-
tag, 25. November 2018, beim dies- 
jährigen Seniorentag, zu dem die 
Marktgemeinde Aigen-Schlägl traditi-
onell die Senioren einlud. Nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit Pfarrer 
Wolfgang konnte Bürgermeisterin Eli-
sabeth Höfler im festlich geschmück-
ten Saal des Vereinshauses 250 Gäste 
begrüßen, die mit ihr einen geselligen 
und schönen Tag verbrachten.

Die Bürgermeisterin gab einen kurzen 
Überblick über das Gemeindegesche-
hen und lud alle zu den vielen künfti-
gen Veranstaltungen ein. Weiters wur-
de ein kurzer Film von Franz Pröll ge-
zeigt, der die Anwesenden in der Zeit 
zurückreisen ließ und „Aigen-Schlägl 
wie es früher war“ zeigte.

Anschließend waren die Aigen-Schläg-
ler Senioren zum Mittagessen eingela-
den und bei Kaffee und Kuchen klang 
der heurige Seniorentag gemütlich aus.

Besonders für Kleinkinder und für 
Haustiere stellt die Silvesternacht 
eine hohe Belastung dar. das Ab-
schießen von raketen und Kra-
chern vor und nach silvester ist 
verboten!

Keine Termine werden Sie in Zukunft 
übersehen - mit dem Gemeindekalen-
der, den das Wirtschaftsforum von 
Aigen-Schlägl gemeinsam mit der Ge-
meinde gestaltet hat. 

Alle Veranstaltungen rund um Ai-
gen-Schlägl sowie nützliche Infos rund 
um Abfallentsorgung und vieles mehr 
sind in diesem Kalender zusammenge-
fasst. Der Kalender soll vor allem auch 
Terminkollisionen vermeiden. 

in allen Betrieben des Wirtschafts-
forums Aigen-schlägl sowie am 
Gemeindeamt liegt der Kalender für 
sie ab sofort zum Abholen bereit. 

Jahreskalender 2019

EINLADUNG
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GEMEInDE

Winterdienst - eine anspruchsvolle Aufgabe
Parken auf Gemeindestraßen - Schneeräumung - Duldungen - Schneeablagerung
Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit

Wie alle Jahre wieder steht der Win-
ter vor der Tür. Um einen möglichst 
reibungslosen Winterdienst sicher-
stellen zu können, ist es erforderlich, 
zusätzlich zu einem gut organisierten 
Räumdienst auf einige wichtige Punkte 
aufmerksam zu machen. 

Parken auf Landes- und Gemein-
destraßen
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 
3 StVO (Straßenverkehrsordnung) 
Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-
genverkehr, wenn nicht mindestens 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. Bitte beachten 
Sie diese Regelung speziell im Bereich 
Krumauerstraße. 

schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigen-
tümer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzen Liegenschaften, 
dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen Geh-
steige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen (gilt 
auch für z.B. feuchtes Laub) gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist kein Gehsteig (Gehweg) 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. 

Ablagerung von schnee
Des weiteren sind Besitzer der an 
die Straße grenzenden Grundstücke 
verpflichtet, die notwendigen Ab-
lagerungen des bei der Schneeräu-
mung von der Straße abgeräumten 
Schnees einschließlich des Streus-
plittes auf ihrem Grund zu dulden.  

schneeablagerung auf Gemein-
destraßen
Leider müssen wir immer wieder fest-
stellen, dass Anrainer ihren Schnee 
vom Vorplatz oder Gartenbereich auf 
die Gemeindestraße räumen und somit 
zu einer Verschärfung der Schneelage 
auf der Straße beitragen.  Dies ist laut 
§ 92 StVO verboten. 

Heckenrückschnitt für die Verkehrs-
sicherheit
Des einen Freud, des anderen Leid. 
Jahr für Jahr kollidieren die Interes-
sen der Verkehrsteilnehmer mit dem 
Wunsch vieler Anlieger, ihre Grund-
stücke durch Hecken vor fremden Bli-
cken zu schützen. Vielerorts wachsen 
Hecken in den Verkehrsbereich hinein 
und behindern Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer. 

Wir möchten daher hinweisen, dass 
Hecken oder Baumwuchs, welche 
in den Geh- oder Fahrbahnbereich 
hineinragen, bis an die Grundgrenze 
zurückzuschneiden sind. 

Gefahr von oben
Bei direkt an Straßen gelegenen Ge-
bäuden sind außerdem Sicherungs-
maßnahmen wegen potenzieller Dach-
lawinen zu treffen. 

Der Winterdienst kann nicht überall 
gleichzeitig durchgeführt werden, 
deshalb ersucht die Gemeinde die Be-
völkerung um Nachsicht und bedankt 
sich bei allen für das Verständnis im 
Interesse einer Aufrechterhaltung der 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs. 



Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 13 / Dezember 2018   7

GEMEInDE

Bauvorhaben 2019 
straßenbauprogramm 2019 für Gemeindestraßen und Güterwege.

Das vom Bauausschuss vorberatene Straßenbauprogramm 2019 wurde einstim-
mig genehmigt.  Im kommenden Jahr werden folgende Straßenzüge saniert:

• Güterweg Wurmbrand inkl. Gehweg (Baureitherstraße bis Baureith)
• Straßenbereich vor Bioschule Schlägl
• Bachstraße
• Stifterstraße

Bauverhandlungen 
2019 
Die Bauverhandlungstermine für das 
1. Halbjahr 2019 :

Montag, 14. Jänner 2019
Montag, 25. Februar 2019
Dienstag, 02. April 2019
Dienstag, 14. Mai 2019

Zuständig am Gemeindeamt für Bau-
vorhaben ist Herr Florian Sommer.

Tel.: 07281/62 55-14 
florian.sommer@aigen-schlaegl.at

Im Zuge der Landesgartenschau  
Aigen-Schlägl ist ab März 2019 die 
Zufahrt zur Kläranlage Aigen-Schlägl 
nicht mehr möglich. Diese Maßnahme 
betrifft auch die Anlieferroute für den 

Druckmaßstab: 1:4000

Wichtiger Hinweis: Es wird keinerlei Haftung bezüglich Datengenauigkeit und Rechtssicherheit übernommen!

50m 100m 150m 200m

Dokument: Aigen-Schlägl Druckdatum: 27.11.2018

Tierkörperverwertungs-Container.

Als Ersatzzufahrt steht in dieser Zeit 
der Verbindungsweg in Baureith über 
die Teichanlage des Stiftes Schlägl lt. 

beiliegendem Plan zur Verfügung. Es 
wird darauf hingewiesen, dass der  
Weg ausschließlich für die Zufahrt zur 
Kläranlage bzw. zur TKV-Anlieferung 
genutzt werden darf.

neue Zufahrt Kläranlage
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Kläranlage

Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und am Gelände der Landesgarten-
schau Aigen-Schlägl ist ein Groß-
teil der Arbeiten abgeschlossen. 
Der heiße Sommer hat uns einer-
seits vor große Herausforderungen 
bezüglich Wasserversorgung ge-
stellt – andererseits hat er auch für 
ein rasches Vorankommen am Bau 
gesorgt. Und mit dem Wachsen 
der Bautätigkeiten wachsen auch 
die Mythen rund um die Landes-
gartenschau in Aigen-Schlägl, da-
her ist es uns auch ein Bedürfnis, 
Sie an dieser Stelle über die Fakten 
zu informieren:

nachhaltigkeit:
Generell ist die strategische Aus-
richtung von Bio.Garten.Eden der 
achtsame Umgang mit Lebensmit-
teln, Ressourcen und uns Men-
schen. Bei der gesamten Planung 
wurde ebenso wie in der Bepflan-
zung auf das Prinzip der Nachhal-
tigkeit und des naturnahen Gar-
tens geachtet. Erstmalig bleiben 
fast alle Flächen bis mindestens 
2024 erhalten und ein Großteil 
dieser auch darüber hinaus. Das 
Areal steht Ihnen also auch nach 
der Landesgartenschau als Naher-
holungsgebiet zur Verfügung. 

Gelände:
Während der Gartenschau muss 
das gesamte Gelände umzäunt 
werden und daher bitten wir Sie 
um Ihr Verständnis, dass ab ca. 
März 2019 bis zum Ende der Gar-
tenschau der Weg durch die Allee 
in Richtung Kläranlage und die 
Schaubergstraße Teile des Garten-
schaugeländes sein werden. 

Vergaben:
Die Marktgemeinde Aigen-Schlägl 
ist 100% Gesellschafter der Lan-
desgartenschau Aigen-Schlägl 
GmbH und somit muss die ge-
samte Abwicklung der Auftrags-
vergaben im Einklang mit dem 
Bundesvergabegesetz stattfinden. 
Das heißt, dass es für alle Bereiche 

(Tiefbau, Garten- und Landschafts-
bau, Holzbau,…) öffentliche Aus-
schreibungen geben muss, zu de-
nen natürlich die örtlichen Firmen 
eingeladen werden und das jewei-
lige Angebot ausschlaggebend für 
den Zuschlag ist. In der Gestaltung 
einer Gartenschau spielen insbe-
sondere auch die Pflanzflächen 
eine entsprechend große Rolle, 
die in intensiver Detailarbeit nach 
Sorte, Blühzeitraum, Farbe, …. ge-
plant werden und daher auch spe-
zifische Substrate benötigen, die 
nicht überall verfügbar sind bzw. 
angeliefert werden müssen. 

Bio:
Passend zum Titel Bio.Garten.
Eden setzen wir uns auch inhalt-
lich intensiv mit dem Thema Bio 
auseinander. Aktuell arbeiten wir 
– als erste Gartenschau! - gerade 
an der Bio-Zertifizierung für alle 
landwirtschaftlichen Erzeugnis-
se. Da dies erstmalig im Rahmen 
einer Gartenschau ein Thema ist, 
bringt dies einige Zusatzaspekte 
und Herausforderungen mit sich, 
an deren Lösungen wir ebenso in-
tensiv arbeiten! 

stiftsteich:
Um für die Zukunft entsprechend 
gerüstet zu sein, wird der Zugang 
zur Stiftsbrauerei künftig über den 
neuen Eingang beim Stiftsteich 
stattfinden und so den Besuche-
rInnen Einblick in eine spannende 
und neugestaltete Brauereiwelt 
liefern! Aufgrund dieses Neubaus 
kann die Hütte der Eisstockschüt-
zen nach dem heurigen Winter 
nicht mehr am aktuellen Stand-
platz bleiben. Es ist aber dem Stift 
Schlägl ebenso wie der Gemeinde 
Aigen-Schlägl ein Anliegen, die 
Freizeitnutzung des Stiftsteiches 
auch zukünftig zu ermöglichen 
und somit wird aktuell gemein-
sam mit dem Eisschützenverein 
eine passende Lösung für den ge-
planten neuen Standort am Teich 
finalisiert. 

Generell bringt eine Gartenschau 
viele Chancen und Möglichkeiten 
– und auch Herausforderungen 
und Veränderungen – mit sich. 
Wir arbeiten am Gelingen IHRER 
Gartenschau in Aigen-Schlägl und 
freuen uns sehr, dass sich bereits 
im Zuge der Startaktion mehr als 
2000 Menschen für den Kauf einer 
Dauerkarte entschieden haben. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
sehr herzlich für Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung! 

Ebenso wünscht Ihnen das  
Team der Landesgartenschau  
Aigen-Schlägl:

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches, blühendes, erfolg-
reiches und vor allem gesundes 
neues Jahr!

 

Mag. Barbara Kneidinger, 
GF Landesgartenschau 
Aigen-Schlägl GmbH

PS: Das Team der Landesgarten-
schau steht Ihnen für Fragen jeder-
zeit gerne unter 07281/20808 zur 
Verfügung!

sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!

Danke !
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EntSoRGunG

neues entsorgungsangebot für biogene Abfälle!

Es können Blumen, Pflanzen, Moos, 
Gras, Fallobst, Laub, Erde und Strauch-
schnitt von April bis November rund 
um die Uhr (bis auf Widerruf!) in haus-
haltsüblichen Mengen (max. Auto- 
anhänger) abgegeben werden! 
Größere Mengen oder betriebliche 
Mengen müssen direkt bei den umlie-

genden Kompostieranlagen angeliefert 
werden (Auskunft beim BAV Rohr-
bach, Telefonnr. 07289/6925).

Küchenabfälle dürfen bei diesem 
sammelplatz auf keinen Fall mehr 
angeliefert werden (rattenprob-
lem!)

Bitte nutzen Sie die wöchentliche Bio-
abfuhr!

Gerald Hofer wird ab Jänner 2019  
jeden Freitag Ihre Biosäcke bei den 
vereinbarten Sammelplätzen abholen 
und auf der Kompostieranlage Neund-
ling in Rohrbach-Berg verarbeiten.

Der Bioabfall-Sack aus Maisstär-
ke oder Papier kann problemlos 
kompostiert werden. Das Material 
ist wasserundurchlässig, geruchs-
dicht und reißfest. 

Den Jahresbedarf (52 Stk.) er-
halten Sie kostenlos am Gemein-
deamt. Verwenden Sie keinesfalls 
Plastiksäcke, diese verrotten nicht 
und müssen händisch aussortiert 
werden. Das wiederum verteuert 
unnötig die Kosten der Bioabfall-
sammlung und in Folge Ihre Ab-
fallgebühr.

..................
nur den Maisstärke- 
oder Papiersack und 
kein Plastiksackerl 

verwenden
..................

Sie können den Maisstärkesack 
mit dem Henkel leicht verknüp-
fen, bzw. den Papiersack zusam-
menfalten und dann direkt so zur 
Abfuhr oder in die Sammelboxen 
stellen.
die säcke müssen jeden Freitag 
vor 08.00 Uhr an den sammel-

plätzen stehen (frühestens am 
Vorabend).

Als notwendige Ergänzung zum 
Maisstärkesack gibt es das 10  
Liter Bioküberl, es findet Platz in 
jeder Küche und kostet € 5,90. 
Durch das Abtrocknen des Inhalts 
nach außen, kommt es zu weniger 
Geruchsproblemen. Von Zeit zu 
Zeit kommt das Küberl einfach in 
den Geschirrspüler (der Deckel ist 
leicht abnehmbar).

Was wird gesammelt?
Obst- und Gemüseabfälle, Gar-
tenunkraut, Schnittblumen, Topf-
pflanzen (ohne Topf!), Klein-
tiermist, Kaffeesatz, Teebeutel, 
verdorbene Lebensmittel und Spei-
sereste, Eierschalen, reine Holza-
sche, Haare, Federn, Sägespäne, 
Küchenrolle, Pappteller, Holzspie-
ße, Papierservietten, Taschentü-
cher, etc.

Die Sammlung und Verwertung 
von Küchenabfällen schließen den 
natürlichen Kreislauf. Aus Abfall 
wird wertvoller Kompost, der wie-
der in Garten und Landwirtschaft 
eingesetzt werden kann. 

Die Bioabfallsammlung mit dem 15 liter Bioabfall-Sack

 Sammelstellen für biogene Abfälle :    

Am Teich Kreuzung Grüner Weg 
An der Mühl 14
Bahnhofstraße 7
Baureith 85
Dreisesselbergstraße Kreuzung 
Th.-Simoneitstraße

Falkensteinstraße 5 
Falkensteinstraße 7
Gartenstraße Rückseite Müller
Gartenstraße beim Gemeindehof
Grüner Weg 8 
Grüner Weg Kreuzung Mooswiese
Hauptstraße 5 
Hauptstraße 18 (Seite Mühlweg)
Hauptstraße 23
Hauptstraße Kreuzung Johann 
Worathweg (bei Glascontainer)

Höhenstraße 6
Kapellenweg Kreuzung 
Baureitherstraße

Kirchengasse 8
Klemens Bredlstraße 6
Krenbrücke (Asylheim)
Krumauerstraße – Parkplatz 
Lindenweg 1
Linzerstraße 9
Linzerstraße 23 (NMS) 
Marktplatz 18 (Betreubares Wohnen) 
Moldaustraße 2 (Bauhof) 
Moldaustraße 11 
Moldaustraße 22  
Mühlbergstraße 4 
Mühlbergstraße 12
Mühlbergstraße 18
Mühlweg Kreuzung Badstraße
Mühlweg (Kreuzung Freibad)  
Natschlag 7 
Paul Jaukerstraße 12
Schlossergasse 5 
Schachlingstraße 17
Schachlingstraße 24 
Schachlingstraße 39
Schachlingstraße (bei Bachlweg 1)
St. Wolfgangstraße
Rückseite Gruslbauer

St. Wolfgangstraße Kreuzung 
Siedlungsstraße

Schlägler-Hauptstraße 19 
Schulstraße 1
Weichsberg Kreuzung 
Richtung Bruckmühle

Da die Firma Reitinger die Kompostieranlage in Aigen-Schlägl nicht mehr be-
treut, hat der Bezirksabfallverband, der für alle Entsorgungsangelegenheiten 
inkl. Altstoffsammelzentrum zustängig ist, beschlossen, dass am derzeitigen 
Standort nur mehr Gartenabfälle abgegeben werden dürfen. Kein BiOABFALL!!
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Müll- und Papierabfuhrtermine
Müllabfuhr Tour 1 

Almesbergerweg, Am Feld, Am Südhang, An der Mühl, 
Bachstraße, Badstraße, Bahnhofstraße, Baureitherstraße, 
Berghäusl, Birkenweg, Dreisesselbergstraße, Falkenstein-
straße, Feldweg, Fischerweg, Gartenstraße, Grüner Weg, 
Hauptstraße, Höhenstraße, Hopfenacker, Johann Worath-
weg, Kapellenweg, Karl Zellerweg, Kirchengasse, Klemens 
Bredlstraße, Klosterstraße, Krumauerstraße, Lindenweg, 
Linzerstraße, Marktplatz, Martin Greysingstraße, Mold-
austraße, Mooswiese, Mühlweg, Pannholzweg, Paul Jau-
kerstraße, Rosenweg, Rudolfing, Schlossergasse, Simon 
Stollstraße, Sonnenweg, Stifterstraße, Teichweg, Theodor 
Simoneitstraße, Waldgasse

Dienstag   15. Jänner  2019
Dienstag   12. Februar  2019
Dienstag   12. März  2019
Dienstag   09. April  2019
Dienstag   07. Mai  2019
Dienstag   04. Juni  2019
Dienstag   02. Juli  2019
Dienstag   30. Juli  2019
Dienstag   27. August  2019
Dienstag   24. September 2019
Dienstag   22. Oktober  2019
Dienstag   19. November 2019
Dienstag   17. Dezember 2019

Papierabfuhr Tour 1 

Almesbergerweg, Am Feld, Am Südhang, An der Mühl, Bach-
straße, Badstraße, Bahnhofstraße, Baureitherstraße, Berg-
häusl, Birkenweg, Dreisesselbergstraße, Falkensteinstraße, 
Feldweg, Fischerweg, Gartenstraße, Grüner Weg, Grün-
wald, Hauptstraße, Höhenstraße, Hopfenacker, Johann 
Worathweg, Kapellenweg, Karl Zellerweg, Kirchengasse, 
Klemens Bredlstraße, Klosterstraße, Krumauerstraße, Lin-
denweg, Linzerstraße, Marktplatz, Martin Greysingstraße, 
Moldaustraße, Mooswiese, Mühlweg, Pannholzweg, Paul 
Jaukerstraße, Rosenweg, Rudolfing, Schindlau 61, Schlos-
sergasse, Simon Stollstraße, Sonnenwald, Sonnenweg, Stif-
terstraße, Teichweg, Theodor Simoneitstraße, Waldgasse, 
Weidenweg, Wiesengrund, Diendorf 15, 18, 20, 21, 22, 23, 
24, 25, 30, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 49, 64, 66

Montag 28. Jänner  2019  
Montag 25. März  2019  
Montag 20. Mai  2019 
Montag 15. Juni  2019  
Montag 09. September 2019 
Dienstag 05. November 2019
Montag 30. Dezember 2019

Müllabfuhr Tour 2 
Montag 14. Jänner  2019
Montag 11. Februar  2019
Montag 11. März  2019
Montag 08. April  2019
Montag 06. Mai  2019
Montag 03. Juni  2019
Montag 01. Juli  2019
Montag 29. Juli  2019
Montag 26. August  2019
Montag 23. September 2019
Montag 21. Oktober  2019
Montag 18. November 2019
Montag 16. Dezember 2019

Am Teich, Auweg, Bachlweg, Baumgartenmühle, Baureith, 
Bräuhausstraße, Breitenstein, Diendorf, Geiselreith, Hai-
berg, Kerschbaum, Krenbrücke, Mitterweg, Mühlbergstra-
ße, Mühltal, Natschlag, Schachlingstraße, Schaubergstraße, 
Schlägl 1, Schlägler-Hauptstraße, Schulstraße, Siedlungs-
straße, St. Wolfgang, St. Wolfgangstraße, Unterneudorf, 
Weichsberg, Winkl, Wurmbrand, Berghäusl 11, 26, 27, 
28, 30, 32, 33, 62, Grünwald, Schindlau 61, Weidenweg,  
Wiesengrund, Krumauerstraße 41, 42, 43, 45, 50, 51, 57, 
Baureitherstraße 1, 2, 8, 12

Papierabfuhr Tour 2 

Dienstag  29. Jänner  2019
Dienstag  26. März  2019
Dienstag  21. Mai  2019 
Dienstag  16. Juni  2019 
Dienstag  10. September 2019 
Montag  04. November 2019 
Dienstag  31. Dezember 2019

Am Teich, Auweg, Bachlweg, Baumgartenmühle, Baureith, 
Bräuhausstraße, Breitenstein, Diendorf, Geiselreith, Hai-
berg, Kerschbaum, Krenbrücke, Mitterweg, Mühlbergstra-
ße, Mühltal, Natschlag, Schachlingstraße, Schaubergstraße, 
Schlägl 1, Schlägler-Hauptstraße, Schulstraße, Siedlungs-
straße, St. Wolfgang, St. Wolfgangstraße, Unterneudorf, 
Weichsberg, Winkl 11, 12, 13, 17, 18, 19, Wurmbrand, 
Krumauerstraße 43, Baureitherstraße 1, 2, 8, 12

Mit der Abfall- App der OÖ Umwelt Profis 
sind Sie immer bestens informiert. Abhol-
kalender mit Erinnerungsfunktion, Sammel-
stellen, uvm. Hier gibt es alles zum Thema 
Abfall auf einen Blick.

Papierabfuhr Tour 3
Montag 14. Jänner  2019  
Montag 11. März  2019  
Montag 06. Mai  2019  
Montag 01. Juli  2019  
Montag 26. September 2019  
Montag 21. Oktober  2019
Montag 16. Dezember 2019

Winkl 1-10; 14-16, 20; 21

EntSoRGunG
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GEMEInDE

Mit dem Prozess Ortsentwicklung/
Verkehrskonzept von Aigen-Schlägl 
setzt sich nicht nur der Gemeinderat 
auseinander, sondern auch unsere Ge-
meindebürger sind durch Bürgerbetei-
ligungsabende damit involviert.   

Im benachbarten Bayern hat sich die 
Stadt Freyung in den letzten Jahren 
derartig positiv entwickelt, sodass 
wir diese Gelegenheit wahrnahmen 
und einen Blick über den Tellerrand  
machten. Oberbürgermeister Dr. Olaf 
Heinrich zeigte uns bei einer Exkursi-
on nach Freyung wie Wirtschafts- und 
Gemeindeentwicklung gelingen kann. 

Möchten auch Sie mehr über diese in-
teressante Entwicklung von Freyung 
erfahren, dann kommen Sie am 

Mittwoch, 16. Jänner 2019 
um 19:00 Uhr

ins Vereinshaus. Dort wird Herr Dr. 
Olaf Heinrich der gesamten Bevöl-
kerung von Aigen-Schlägl über seine 
Erfahrungen berichten, wie die Stadt 
Freyung es geschafft hat, gemeinsam 
mit der Bevölkerung den Stadtkern 
aus dem „Dornröschenschlaf“ zu we-
cken. 

Wir freuen uns auf ihre teilnahme.

Zukunft Marktplatz Aigen-schlägl

Stadtplatz von Freyung

Seit einigen Wochen, vor allem jetzt 
in der Vorweihnachtszeit, versuchen 
organisierte Banden ältere Menschen 
zu betrügen. Sie kontaktieren diese 
am Telefon und geben an, dass nahe 
Angehörige in Schwierigkeiten gera-
ten wären und eine Kaution benötigt 
wird, damit diese Person (Sohn, Toch-
ter, Enkelkinder …) nicht eingesperrt 
würde. Die Täter geben sich derzeit als 
Kriminalpolizei aus, um das Vertrauen 
der Opfer zu erschleichen. Sie verlan-
gen Bargeld, geben sich aber auch mit 
„Gold oder Münzen zufrieden“. Wäh-
rend des Telefonates kann man auch 
das Weinen von Menschen, vorzugs-
weise Kinder wahrnehmen. 

Bitte denken Sie bei diesen Anrufen 

sofort an BETRUG und beenden unver-
züglich das Gespräch. Lassen Sie sich 
nicht täuschen – vertrauen Sie nicht! 
Danach die örtlich zuständige Polizei 
verständigen.

Wenn am telefon Geld verlangt 
wird, handelt es sich immer um 

BetrUG. 

Ebenso  bei Geldforderungen, die per 
E-Mail einlangen. (Weder die Polizei, 
Banken, kein Rechtsanwalt, kein Bot-
schaftsangehöriger noch sonst jemand 
verlangt per E-Mail Geld.)

tIPPS
- Beenden Sie sofort derartige Gespräche!

Kriminalpolizei OÖ warnt

Der Grundgedanke des Dienstleis-
tungsschecks ist, Arbeiten aus der 
Zone der Schwarzarbeit herauszuho-
len und in einen legalen Rahmen zu 
betten. Seit 01. April 2017 können 
auch Asylwerber/innen, die seit drei 
Monaten zum Asylverfahren zugelas-
sen sind, bewilligungsfrei haushaltsty-
pische Dienstleistungen in Privathaus-
halten mit einer Entlohnung über den 
Dienstleistungsscheck übernehmen. 
Asylwerber sind mit dem Dienstleis-
tungsscheck automatisch unfallver-
sichert und können schon während 
ihres laufenden Asylverfahrens legal 
arbeiten und Geld verdienen. 
Folgende Dienstleistungen können in 

- Geben Sie am Telefon keine privaten 
  Informationen bekannt.
- Geben Sie niemals Bankdaten bekannt.
- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.
- Informieren Sie nahe Angehörige über 
  das Geschehene.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 
unsere Kolleginnen und Kollegen der 
Polizei vor Ort jederzeit zur Verfü-
gung.

Rückfragen unter:   
Gerald Sakoparnig, 
Landeskriminalamt OÖ – Betrug
059133-40-3300
0664/4132460
E-Mail: gerald.sakoparnig@polizei.gv.at 

Privathaushalten entlohnt werden: 
• Reinigungsarbeiten 
  (Wohnung, Wäsche, Geschirr)
• Beaufsichtigung von Klein- od. Schulkindern
• Einkäufe von Lebensmitteln, Bedarfs- 
 gütern des täglichen Lebens, Medi- 
  kamenten (jedoch nicht deren Verabreichung),

• einfache Gartenarbeiten

Mindestlöhne
Reinigungskraft, Haushaltshilfe ohne 
Kochen, einfache Gartenarbeit  
€ 11,75 / Stunde
Haushaltshilfe mit Kochen   
€ 12,15 / Stunde
Kinderbetreuung
€ 12,75 / Stunde

Dienstleistungsschecks sind unter 
der Telefonnummer 0810/555 666  
erhältlich. Weiters erhalten Sie 
Schecks in Trafiken und in Postämtern 
in variablen Beträgen bis max. € 100,- 
pro Dienstleistungsscheck.

www.dienstleistungsscheck-online.at

dienstleistungsscheck
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 Gemeinderatssitzungen 2019  

GEMEInDERAt

21.02.2019 26.09.2019
11.04.2019 24.10.2019
04.07.2019 12.12.2019

Die Sitzungen sind öffentlich und 
finden im Sitzungssaal der Markt- 
gemeinde Aigen-Schlägl statt.

Gemeinderatsbeschlüsse
neuerlicher Beschluss einer hundeabgabeverordnung nach Verord-
nungsprüfung                                                                                                                

Bei der Gemeinderatssitzung am 21. Juni 2018 wurde eine neue Hundeabga-
beverordnung festgelegt. Bei der danach durchgeführten Verordnungsprüfung 
stellte die Direktion Inneres und Kommunales des Landes Oberösterreich fest, 
dass eine Ermäßigung für Hunde mit einer Begleithundeprüfung nicht durch 
das OÖ. Hundehaltegesetz gedeckt und daher gesetzwidrig ist. Deshalb wurde 
einstimmig eine neue Verordnung beschlossen, wo diese Ermäßigung gestrichen 
wurde.

Vergabe der Kanalbauarbeiten       
für Kanal Kerschbaum                                  

In Kerschbaum werden rund  
890 lfm Kanal errichtet. Die öff- 
entlich ausgeschriebenen Erd- und 
Baumeisterarbeiten wurden ein-
stimmig an die billigstbietende Fir-
ma Brüder Resch aus Aigen-Schlägl 
mit einem Angebotspreis von  
€ 167.648,21 exklusive MWSt. verge-
ben.

Durchführung einer tiefenbohrung für eine gesicherte Wasser-                      
versorgung                                                                                                                              

Durch die sehr regenarmen Monate April bis Oktober ist die Wasserversor-
gung derzeit nur mit vielen Einsparungen durch die Bevölkerung gesichert. Am 
23.10.2018 war der Zulauf insgesamt 417 m³, der Verbrauch 439 m³, der Ver-
brauchsmittelwert des letzten Monats liegt bei 439 m³, an Tagen im Sommer bei 
durchschnittlich 500 m³. Der stärkste Tagesverbrauch im heurigen Jahr betrug 
574 m³. Derzeit kann im Mittel der Verbrauch mit den Zuläufen gerade abge-
deckt werden, sollte der Zulauf weiter zurückgehen, vor einem Monat lag die 
Menge noch bei 460 m³ täglich, kann die Wasserversorgung auf Dauer nicht 
mehr gesichert werden. Bei zwei Ausschusssitzungen wurde festgelegt, dass Tie-
fenbohrungen durchgeführt werden müssen, das hat oberste Priorität. Es wur-
den Angebote für die Brunnenbohrungen eingeholt, von den Firmen Forster aus 
St. Florian, Riegler aus Mitterkirchen, Prinz aus Münzbach und Kosak aus Brei-
tenberg. Es wurde mehrstimmig beschlossen, die Firma Forster mit der Durch-
führung von drei Tiefenbohrungen samt drei Pumpversuchen zum Preis von  
€ 24.397,54 netto zu beauftragen, mit der Technik die Firma Meisl zum Netto-
preis von € 31.721,60 und mit den Grabungsarbeiten die Firma Brüder Resch 
um € 35.975,10 netto und die Arbeiten raschest durchführen zu lassen. 

Einführung einer Förderung für 
die Errichtung von nutzwasser- 
behältern                                                 

Es wurde mehrstimmig folgende För-
derung ab 01.01.2019 für die Errich-
tung von Nutzwasserbehältern be-
schlossen: ab 3.000 l Volumen eine 
Förderung von € 150,--, ab 4.000 l 
Volumen von € 200,-- und ab 10.000 l 
Volumen von € 500,--, ausbezahlt in 
Aigen-Schlägler Gutscheinen.

Verordnung eines halte- und          
Parkverbotes bei Zufahrt E2                             

Es kam das Ersuchen, entlang der 
Firma E2 auf einer Länge von 125 m 
ein Halte- und Parkverbot zu erlas-
sen, weil dort oft die LKWs parken, 
um Waren zu liefern bzw. abzuholen. 
Durch die geringe Breite der Straße ist 
dann eine weitere Benützung nur sehr 
schwer möglich. Mit der Firma E2 
wurde diesbezüglich Kontakt aufge-
nommen, hinter dem Firmengebäude 
besteht die Möglichkeit LKWs abzu-
stellen. Der Beschluss des Halte- und 
Parkverbotes erfolgte einstimmig.

 Genehmigung des nachtragsvoranschlages 2018                                             

Der ordentliche Haushalt hat sich in den Einnahmen und Ausgaben von  
€ 6,724.200,-- um € 407.000,-- bzw. 6,05 % auf € 7,131.200,-- erhöht und ist 
ausgeglichen. Im außerordentlichen Haushalt haben sich die Einnahmen von 
€ 2,535.500,-- um € 1,215.900,-- auf € 4,957.700,-- erhöht, die Ausgaben ha-
ben sich von € 5,688.900,-- um € 786.800,-- auf € 4,902.100,-- reduziert. Der 
Überschuss von € 55.600,-- beim außerordentlichen Haushalt resultiert aus den 
Kanalbauabschnitten BA06 – Schlägl und BA07 – Schlägl, wo die Kollaudierun-
gen noch ausständig sind. Für die Folgejahre bleiben € 238.000,-- an Rücklagen. 
Der Nachtragsvoranschlag 2018 wurde im ordentlichen Haushalt mit Gesamt- 
einnahmen und Gesamtausgaben von je € 7,131.200,-- sowie im außerordent-
lichen Haushalt mit Gesamteinnahmen von € 4,957.700,-- und –ausgaben von  
€ 4,902.100,-- mehrstimmig genehmigt.

Maßnahmen zur Senkung des Wasserverbrauches aufgrund der heuri-
gen Wasserknappheit                                                                                              
        
Es wurde mehrstimmig beschlossen, folgende Änderungen in die Gebühren-
ordnungen aufzunehmen: Die Ausgabe von Subwasserzählern wird ab sofort 
eingestellt, die alten Zähler laufen bei Eichfälligkeit aus, bei Haushalten mit 
Gartenanschluss sind bis zum Auslaufen nur mehr die ersten 20 m³ von der Ka-
nalbenützungsgebühr befreit.
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BüChEREI/FAMIlIE

Bücherei
unsere Pfarr- und Gemeindebücherei 2018

Die Bücherei ist für alle da; und immer 
tut sich was. So hat Roswitha Moser, 
unsere Einkäuferin, 446 neue Medien 
angeschafft (und dabei ist das Jahr 
noch gar nicht zu Ende).

2018 haben wir 139 neue Romane ein-
gestellt, außerdem 73 aktuelle Krimis. 
In diesem Jahr wurden 126 Bücher für 
unsere Kinder und Jugendlichen und 
65 Sachbücher und Zeitschriften an-
gekauft – um nur die größeren Posten 
aufzuzählen.

Insgesamt haben wir derzeit ca. 6290 
Medien in unserem Bestand. Wer da 
keinen Lesestoff nach seinem Ge-
schmack findet, der kann Media-to-go 
nutzen. Das ist das eBook-Angebot der 
OÖBibliotheken und bietet vor allem 
aktuelle Zeitschriften und Magazine. 
Bibliothekarin Brigitte Grottenthaler 
verhilft gerne zu einem Zugang.

Unsere in die Jahre gekommene 
Homepage hat ein flotteres Erschei-
nungsbild bekommen. Das haben wir 
den Ferialpraktikanten Celine Sai-
ler, Niklas Simmel und ganz speziell 
Christoph Grottenthaler zu verdanken: 
www.aigen-schlaegl.bvoe.at

In unseren Verleih-PC kann man auch 
schauen. Unter dem Stichwort „Neue 
Titel“ scheinen die aktuellen Anschaf-
fungen auf: www.biblioweb.at/aigen
    
(Brigitte Schiffner für das Büchereiteam)

die neuen tagesmütter stellen sich vor!
Ab sofort stehen zusätzlich zu Sabine 
Schauberger, Michaela, Silvia und Ka-
rin für Ihre Kinder als Tagesmutter zur 
Verfügung!

Wenn man als Mama wieder ins Be-
rufsleben einsteigt, ist es sehr beruhi-
gend, das eigene Kind in guten, ver-
antwortungsvollen Händen zu wissen.
 
Nicht jeder hat die Möglichkeit, die 
Arbeitszeiten so einzuteilen, dass die 
Betreuung der Kinder durch den Part-
ner, die Großeltern oder im Kindergar-
ten gesichert ist!
 
-familiäres Miteinander
-individuelle Betreuung in Kleingruppen
-flexible Bring- und Abholzeiten 
sind nur einige Vorteile einer Betreu-
ung durch eine Tagesmutter!

Nähere Infos und Anmeldug unter:
Verein der TAGESMÜTTER/-VÄTER
Frau Judith Daniel-Auberger
0680/4020247
tagesmutter-rohrbach@aon.at

Michaela Krenn
Feldweg
3 Kinder im Alter von 7, 5 und 2 Jahre

silvia Hackl
Baureith
2 Töchter im Alter von 5 und 2,5 Jahre

Karin Lang
Diendorf 
2 Söhne im Alter von 3,5 und 1,5 Jahre

....................

Wer zu lesen versteht, 
besitzt den Schlüssel 

zu großen Taten, 
zu unerträumten 
Möglichkeiten.

Aldous Huxley

....................
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JuGEnD

Workshops für Jugendliche 2018/2019
Wir, die Jugendplattform Bezirk 
Rohrbach in Kooperation mit dem 
Leaderprojekt VOI LEBM, sind der 
Überzeugung, dass in jedem jun-
gen Menschen in unserer Region 
ein Talent schlummert. Uns ist es 
ein großes Anliegen, genau diese 
Talente zu fördern. 

Für Jugendliche gibt es außer-
halb der Schule und der Lehre bis 

dato wenig Möglichkeit im Bezirk 
Rohrbach sich weiterzubilden, 
speziell im Bereich der Persön-
lichkeitsbildung. Trotz eines le-
bendigen Vereinslebens gibt es für 
viele kaum Platz zur individuel-
len Talente-Ausübung, fernab der 
klassischen verbandlichen Orga-
nisationen (Fußball, Landjugend, 
Musikkapelle uvm.).

termin  Workshop    Uhrzeit       Ort                                               
12.01.2019 Design your own T-Shirt - Siebdruck 14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven
19.01.2019 Aaand cut! - Videos drehen  14:00-18:00      Frauennetzwerk Rohrbach          
26.01.2019 Vorhang auf - Theaterworkshop  14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven 
02.02.2019 Crash your guitar    14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven 
09.02.2019 Percussion und Trommel-WS  14:00-18:00      Musikschule Lembach                 
16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (13-17 Jahre) 14:00-15:45      Frauennetzwerk Rohrbach          
16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (18-23 Jahre) 16:00-17:45      Frauennetzwerk Rohrbach          
02.03.2019 Hula-Hoop-Dance   14:00-18:00      Turnsaal der NMS Rohrbach-Berg
09.03.2019 Ois was Recht is (13-17 Jahre)  13:00-15:00      Frauennetzwerk Rohrbach           
09.03.2019 Ois was Recht is (18-24 Jahre)  15:30-17:30      Frauennetzwerk Rohrbach           
16.03.2019 Rausch und Risiko   14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven 
23.03.2019 Selbst- und Fremdwahrnehmung  14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven 
30.03.2019 Kleider machen Leute   14:00-18:00      Jugendzentrum Movido/S'Haven 

Das Jugendzentrum ist am 14. Sep-
tember mit dem „RESTART“ wieder 
erfolgreich in das neue Schuljahr 
2018/2019 gestartet. Über 50 Ju-
gendliche schauten im ASKJU vorbei 
und machten sich nach einem lusti-
gen Kennenlernspiel zu einer „Whats-
App-Rallye“ auf. Dabei mussten die 
Jugendlichen mittels Koordinaten ver-
schiedene Standpunkte finden. Diese 
gefunden, mussten verschiedene Auf-
gaben gelöst werden, welche alle mit 
Bravour bewältigten. 
Ein weiteres Highlight fand am  
26. Oktober statt – hier wurde der 
Nationalfeiertag mit lustigen Spielen, 
wie Gummistiefel-Weitwerfen und 
Bingo „Austria-Edition“ gefeiert. Ein 
DJ sorgte außerdem für musikalische 
Unterhaltung. 

AsKJU
Am 24. November fand die alljährliche 
Fahrt in die PlusCity statt. Dabei konn-
ten die Jugendlichen am Nachmittag 
die Einkaufsstadt durchstöbern. Am 
Abend klang dann der Tag gemütlich 
mit Popcorn & Film im Cineplexx aus. 

Im Advent wird es im ASKJU noch et-

was besinnlicher. Am letzten Freitag 
vor Weihnachten, am 21. Dezember, 
wird gemeinsam mit den Jugendli-
chen auf die Festtage eingestimmt. Da-
nach verabschieden wir das alte Jahr 
und lassen es dazu am 28. Dezember 
bei der Vor-Silvesterparty noch einmal 
richtig „krachen“. 



16   Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 13 / Dezember 2018

StAnDESAMt

WIR GEDEnKEn
 

...............

Trauer ist 
die Brücke 
zur Liebe, 
die in der 

Erinnerung 
zu etwas 

Kostbarem 
und  

Ewigem 
wird.

...............

Brigitte 
thaller

Paul Jaukerstraße 12
im 74. Lebensjahr

Emma 
Köplinger

Hauptstraße 19
im 90. Lebensjahr

heinrich 
neumüller

Hauptstraße 19
im 89. Lebensjahr
 

hermine
hain

Hauptstraße 19
im 98. Lebensjahr

hubert 
Wögerbauer

Hauptstraße 19
im 77. Lebensjahr
 

Christine 
Reinhart

Baureith 56
im 65. Lebensjahr 
 

Maria 
hurnaus

Hauptstraße 19
im 93. Lebensjahr

Franz 
Kern

Rudolfing 17
im 80. Lebensjahr

Wie bereits in vergangenen Gemein-
dezeitungen berichtet, hat Herr 

Friedrich Braun, der während des 
2. Weltkrieges im Gefangenenlager 
Aigen war, über diese Zeit ein Buch 

geschrieben.

Es sind noch Restbestände dieses 
Buches bei Herrn Walter Mühlbäck 
(Lindenweg 1, 4160 Aigen-Schlägl, 

Tel.Nr. 07281/6593) 
zu Preis von € 9,80 erhältlich.

Zum Buch
Meine Erinnerungen habe ich, 
nachdem meine Kinder mich im-
mer wieder zu meiner Kindheit und 
Kriegszeit gefragt haben, für sie auf-

geschrieben. 

Mittlerweile verstehe ich die Neu-
gierde meiner Angehörigen sehr gut. 
Auch wenn das Gedächtnis nach-
lässt, Körper und Seele vergessen 
nicht. Meine Erfahrungen haben 
nicht nur mich geprägt. Sie hatten 
Einfluss auf mein gesamtes Leben, 
und somit auch auf das Leben mei-

ner ganzen Familie. 
 

Ich habe versucht, von meiner Zeit 
als Knirps, Schuljunge, Lehrbub und 
Soldat im 2. Weltkrieg zu erzählen. 
Als ich dann aber meine Erinnerun-
gen auf Papier niederschrieb, ist mir 
das nicht immer ganz leicht gefallen. 

Für die Menschen, die dieses Buch 
lesen und mich nicht kennen oder 
gekannt haben, hoffe ich doch einen 
kleinen Einblick in das Leben eines 

jungen Menschen während des 
3. Reiches geben zu können.

Friedrich Braun im Oktober 2017

das Buch
Meine Erinnerungen 

von 1925 bis 1946
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85 Jahre
Franz laimbauer

Berghäusl 30
 

80 Jahre
Anna Rausch
Weidenweg 1

 

80 Jahre
Rudolf Schiffler

Baureith 10
 

95 Jahre
theresia Autengruber

Hauptstraße 19
 

GEBuRtStAGE
 

80 Jahre
Frieda Knöll
Diendorf 22

 

90 Jahre
Gottfrieda laimbauer

Berghäusl 23
 

80 Jahre
hilda Mandl
Mühlweg 20

 

90 Jahre
Berta Schauer

Baureith 9
 

Hotel Almesberger****S 
für Bürger und Bürgerinnen der
Marktgemeinde Aigen-Schlägl

Wellnessbereich (Aquaris) 
Abendkarte ab 17:30!

Sonntag bis Donnerstag
€ 12,oo

Freitag, Samstag & Feiertage
€ 17,oo

Wellnessbereich (Aquaris) 
tageskarte!

Montag bis Donnerstag
Winterpreis

€ 24,oo 

Sommerpreis
€ 14,oo

Freitag bis Sonntag & Feiertag
regulärer Preis

Seniorenschwimmen 
07:30-12:00 Uhr

€ 5,00

Day Spa „classic“
Reichhaltiges Frühstücksbuffet

Tageseintritt in den 
Wellnessbereich „Aquaris“

Badetasche mit kuscheligem 
Bademantel und Saunatuch

Nachmittagsjause & Vitalecke

€ 50,oo p.P

Angebot
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hoChZEItEn
 

Sabrina Mandl + 
thomas Wöss

Am Feld 12
15.09.2018

 

nicole Wöss + 
Mag. (Fh) Martin hofer 

Kirchberg-Thening
29.09.2018

 

Claudia Buttura + 
Reinhard Klimmer 

Baureith 15/1
22.09.2018

 

Silvia Schopper + 
Martin nigl

Berghäusl 18/2
10.10.2018

Beatrix Deutschbauer + 
Marcel Dorfner

Mitterweg 6
01.12.2018

Der Gemeindebund möchte die Viel-
falt der österreichischen Gemeinden 
widerspiegeln und veranstaltet einen 
österreichweiten Fotowettbewerb. 

Deshalb brauchen wir Ihre Unter-
stützung, schicken Sie uns Fotos und 
Schnappschüsse, welche die Sicht auf 
unsere Gemeinde zeigen.

Was macht unsere Gemeinde aus? 

Bei welchem Platzerl, Gebäuden 
oder ereignis sind sie stolz, in  
Aigen-schlägl zu wohnen? 

An welchem Punkt haben sie das 
Gefühl des „nachhausekommens“? 

Alle Schnappschüsse, fotografischen 
Meisterwerke und Lieblingsfotos kön-
nen Sie bis 02. Jänner 2019 an 

Österreichs schönstes Gemeindefoto wird gesucht!
isabella.woess@aigen-schlaegl.at 
senden.

Welche Fotos dürfen eingereicht wer-
den?

Einreichen kann man jedes Foto, das 
man erstens selbst gemacht hat, das 
bevorzugt querformatig ist und einen 
Bezug zu einer Gemeinde darstellt. 
Dies kann ein Detail, ein Gebäude etc. 
ebenso sein, wie eine schöne Land-
schaftsaufnahme. Auch bei den Jah-
reszeiten gibt es keine Beschränkun-
gen. Wichtig ist, dass das Einzigartige 
von Aigen-Schlägl oder ein einzigar-
tiger Moment, eine tolle Stimmung 
sichtbar wird. Fotomontagen und ana-
loge Bilder werden in den Wettbewerb 
nicht mit aufgenommen. Wir freuen uns auf viele verschie- 

dene Blickwinkel.

Ja
Ein kleines Wort, 
das großes Glück bedeutet

.................................

.................................
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Veranstaltungen

Blutspendetermine 2019

Montag, 25. Februar
Dienstag, 26. Februar

 
jeweils von 15:30 – 20:30 Uhr

im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Aigen-Schlägl

 

Die Bedeutung der 12 Sinne 
für die ersten 7 Jahre

Freitag, 18.01.2019
19:30 – 21:00 Uhr 

Sitzungssaal Marktgemeinde 
Aigen-Schlägl

Kinder lernen in ihren ersten 
7 Lebensjahren ausschließlich 

über ihre Sinne. In diesem 
Vortrag erfahren Sie, wie man im 
Alltag die Sinne „pflegen“ kann. 
Für Eltern von Kindern zwischen  

0 und 7 Jahren.

Kursleitung: Erika Wieser  
(Sonder- und Reformpädagogin)

Kursbeitrag: € 2,00/Teilnehmer 
(Elternbildungsgutscheine  

werden angenommen)

Anmeldung bis Montag, 
14.01.2019

 

Nähere Infos zu diesem Kurs 
im beiliegenden Programmheft 

oder bei: 
Marktgemeinde

Aigen-Schlägl 

evelyn.reichinger@
aigen-schlaegl.at, 

07281/6255-19

FAMIlIE/GESunDE GEMEInDE

Gesunde Gemeinde

Am 28. Jänner 2019 finden von 13:00 
bis 16:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Aigen-Schlägl kosten-
lose und persönliche Bildungsberatun-
gen für Frauen statt! 

Eine telefonische Terminvereinbarung 
unter 07289 /4126 im ALOM Frauen-
TrainingsZentrum ist erforderlich. 

Die Inhalte der Beratung richten sich 
nach der Fragestellung und können 
zum Beispiel sein: 

Matura/Ausbildungsabschluss – was 
nun?, Wiedereinstieg, Zusatzausbil-
dungen, Bildungskonto und Förde-
rungen, berufliche Veränderungen, 
Arbeitsuche, …

Berufliche Neuanfänge oder Verände-
rungen stellen Menschen vielfach vor 
Herausforderungen. Umbruchsituatio-
nen können aber auch als Chance ge-
sehen werden. 

Das Projekt Bildungsberatung OÖ gibt 
kostenlose Hilfestellung, um die pas-
sende Weiterbildung zu finden oder 
die berufliche Veränderung gut zu 
meistern. Die Beratungen werden aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds, 
des Bundesministeriums für Bildung, 
des Landes Oberösterreich und der AK 
Oberösterreich finanziert.

Kostenlose und persönliche Bildungsberatung für Frauen aus  
Aigen-Schlägl und umgebung

Die Babymassage ist eine schö-
ne Art, ein gemeinsames Leben 
zu beginnen und sich gegenseitig 
kennenzulernen. Es vertieft auf 
spielerische Art und Weise die 
Verbindung zwischen Eltern und 
Kind und ist für beide Seiten Be-
reicherung und Erfüllung.

Die Babys lernen, sich zu entspan-
nen und dadurch besser einzu-
schlafen, die Koliksymptome und 
Verdauungsprobleme können ge-
lindert sowie Stoffwechsel, Durch-
blutung und die Sinneswahrneh-
mung angeregt werden.

Körperkontakt und liebevol-
le bewusste Berührung sind die 
wichtigsten Grundbausteine und 
Voraussetzung für ein rundum ge-
sundes Heranwachsen zu einem 
glücklichen und ausgeglichenen 
Menschen.

Die Botschaft der Hände und 
des Herzens versteht jedes Baby  
instinktiv.

Harmonische Babymassage 
liebevolle Berührung für haut und herz 

Diese gezielte Berührung ist eine 
wunderschöne Art, mit seinem 
Kind zu kommunizieren und hilft  
den Eltern, sich ganz bewusst auf 
ihr Kind einzulassen. Babys fühlen 
sich dadurch aufgehoben, behütet 
und geliebt. 

Die nächste Babymassage in Ai-
gen-Schlägl findet am Dienstag, 
15. Jänner 2019 im Bezirksalten- 
und Pflegeheim statt. Bitte Öl (Ko-
kos- oder Mandelöl), dickes Bade-
tuch und Stoffwindel mitbringen.
Kursleitung: Manuela Klecatsky
Kursbeitrag: € 25,00 (für 4 Einhei-
ten)

Anmeldungen sind ab sofort am 
Marktgemeindeamt Aigen-Schlägl 
unter 07281/6255-22 möglich.
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Durch Bewegung bauen Kinder ihre 
Persönlichkeit auf. Sie lernen, sich mit 
sich auseinander zu setzen und mit  
anderen in Kontakt zu treten. 

Durch Bewegung lernen Kinder sich 
und ihren Körper kennen, seine Mög-
lichkeiten und Grenzen: Spaß, Aben-
teuer, Stärke, Leistung, Entspannung, 
Müdigkeit, Erschöpfung.

Durch Bewegung erfahren Kinder ihre 
Umwelt. Was ist oben, was ist unten? 
Wie schnell ist schnell und wie lang-
sam ist langsam?

Durch Bewegung sammeln Kinder 
Wissen, sie lernen durch Bewegung. 
Dieses Wissen bildet die Grundlage für 

Kindergarten
Bewegung ist das A und O der kindlichen Entwicklung….

das Lesen, Schreiben und Rechnen.

„Kinder sind Künstler, Forscher, Kon- 
strukteure, Weltentdecker und wissbe-
gierige Lerner. Immer auf der Suche 
nach neuen Lernabenteuern.“ (Anna 
Kapfer-Weixlbaumer)

Mit diesem Hintergrundwissen und 
dem Bild, wie wir Kinder sehen, nimmt 
Bewegung in unserem Kindergarten 
einen großen Stellenwert ein. Damit 
die Kinder in unserer Umgebung noch 
freie Räume zum Spielen, Entdecken, 
Erkunden und Sich-bewegen finden, 
achten wir darauf, dass große Teile 
unseres Gartens Möglichkeiten dafür 
bieten. 

Versteckte Höhlen, kleine Wäldchen, 
Sandspielflächen, Rollerbahn, Schau-
keln, Wippen, Wasserstelle, Fußball-
wiese, Rutschen, Plätze zum Erholen 
und Verweilen,…

Die neu angeschafften Spielgeräte machen das Angebot perfekt. 

Herzlichen Dank an die Verantwortli-
chen der Gemeinde, dass sie in Bezug 
auf die Spielgeräte unsere Vorstellun-
gen so gut umgesetzt haben und uns 
auch in vielen anderen Anliegen im-
mer unterstützen. Ein weiterer Dank 
gilt allen Sponsoren und Förderern 
unseres Kindergartens. Mit den Geld- 

und Sachspenden können wir beson-
dere Wünsche der Kinder erfüllen. Z.B. 
Anschaffung von hochwertigem Werk-
zeug für die Holzwerkstatt, ein „magic 
light table“ für das Experimentieren 
mit Licht und Farben,  Fahrzeuge für 
den Aussenspielbereich, Spielfiguren 
für die Zwergenstadt im Garten,…

                Vorankündigung                                        

Einschreibtermin für das Kinder- 
gartenjahr 2019/2020 ist der  

14. und 15. Jänner 2019



Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 13 / Dezember 2018   21

Um dem natürlichen Bewegungsdrang 
der Erstklässler trotz des sehr klei-
nen Klassenraumes gerecht zu wer-
den, entwickelte sich in den ersten 
Schulwochen das Projekt „Lern-und 
Erlebnisraum Wald“. Bei herrlichem 
Herbstwetter übersiedelten die Schü-
ler der 1a für mehrere Vormittage 
in „ihr Waldstück“ in der Nähe der 
Schule, wo der Unterricht zu einer 
ganz besonderen Erfahrung für sie 
wurde. In diesen Stunden hatten die 
Kinder die Möglichkeit, den Wald in 
seiner Gesamtheit mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. Die Schüler wurden 

angeleitet, die Ruhe des Waldes aufzu-
nehmen, den Boden zu erspüren und 
dann gegen Mittag ihr Fleckchen Na-
tur „geerdet“ wieder zu verlassen. Es 
bot sich an, den Werkunterricht dort 
anzusiedeln, wo Material in Hülle und 
Fülle vorhanden war. In Gruppen bau-
ten die Kinder Behausungen für Tiere 
und Mobiles aus Naturmaterialien für 
daheim. Dabei wurde die Fingermo-
torik geschult, die Phantasie angeregt 
und durch die geforderte Teamarbeit 
die soziale Kompetenz gestärkt, was 
für eine gute Zusammenarbeit in der 
Klasse wichtig ist. Auch das Schreiben 

Volksschule
Lernen einmal anders - Unterricht im Wald

BIlDunG

und Lesen der Lernwörter mit Stöcken 
und Ästchen am Waldboden fand gro-
ßen Anklang.
Die Begeisterung der Kinder und das 
Wissen um die Bedeutung von Bewe-
gung im Unterrichtsalltag sind gute 
Gründe dafür, dieses Projekt im Laufe 
des Schuljahres fortzusetzen. So haben 
die Kinder weiterhin Gelegenheit, die 
Veränderungen der Natur in ihrem 
„Wald-Klassenzimmer“ hautnah zu er-
leben. Diese besondere Lernerfahrung 
ist nur durch die Unterstützung vieler 
Eltern möglich, die immer wieder ger-
ne begleiten. Herzlichen Dank dafür!

Anlässlich der 800 Jahr- Feier des 
Stiftes Schlägl besuchten die Schüler 
der vierten Volksschulklassen das neu 
renovierte Stift. Herr Johann Veit er-
klärte sich bereit, auf sehr interessante 
Weise über Neues und Altes aus der 
Geschichte des Klosters zu erzählen.

Besonderes Interesse weckten die Bib-
liothek, die Bildergalerie und die alten 
Messgewänder.

Sehr beeindruckt waren die Kinder 
auch von der Akustik in der Kryp-
ta, als Herr Veit ein Lied anstimmte. 

Besuch im Stift Schlägl

Als Belohnung für so manch richtige 
Antwort bekamen die Kinder Manner- 
wafferl. Es war ein sehr interessanter 
Lehrausgang.
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neue Mittelschule
2 neue lehrerinnen der nMS stellen sich vor

Frau Petra Gruber und Frau Gertrud 
Mandl sind seit Schulbeginn in unse-
rem Lehrerteam. Anfang Dezember 
wird es einen Wechsel im Fach Reli-

Wer nicht mehr sitzen kann, darf in die Pedale treten so bin ich
Um die neuen SchülerInnen besser 
kennenzulernen, lud die 1. Klasse 
alle MitschülerInnen und LehrerIn-
nen zu einer ICH-Ausstellung ein. 
Jedes Kind gestaltete einen Tisch 
über sich und gab Auskunft über 
seine Freizeitbeschäftigungen, Vor-
lieben und vieles andere mehr.

Gertrud Mandl
Seit Herbst arbeite ich als Lehrerin an 
der NMS Aigen-Schlägl. Dort darf ich 
Mathematik und Werken unterrich-
ten. Lehrerin zu sein ist eine große 
Aufgabe. Wohl niemand kann sie voll 
erfüllen. Als Bio-Bäuerin weiß ich, 
dass eine gute Ernte von vielen Fak-
toren abhängt. Vor allem vom Boden 
- der gesunden Basis, die es zu pfle-
gen gilt. Dann von Wind- und Wetter-

Petra Gruber
Seit Schulbeginn 2018/19 ist Frau Pe-
tra Gruber (34 Jahre jung) Klassenvor-
ständin an der NMS Aigen-Schlägl.
Petra Gruber studierte an der Privaten 
Pädagogischen Hochschule der Diöze-
se Linz die Fächer Deutsch, Geogra-
fie und Religion. Während der ersten 
Dienstjahre absolvierte sie ein Mas-
ter-Studium im Bereich der Human-
wissenschaften und erlangte zusätzlich 

Frau Gruber Petra Klassenvorstand 
in der 1a, regte es an, der Eltern-
verein finanzierte die Umsetzung 
und Herr Erwin Raab organisierte 
den Ankauf: Seit einigen Wochen 
steht in der 1a ein Hometrainer. 
Schüler, denen auch während des 
Lernens Bewegung gut tut, dür-
fen kräftig in die Pedale treten. Es 
gibt klare Regeln zur Benützung. 
Manchmal Belohnung, ein anderes 
Mal zum Abreagieren oder einfach 
als Abwechslung zum Stillsitzen 
freuen sich die SchülerInnen über 
diesen „Klassenkameraden“.

Ein herzliches Dankeschön an den 
Elternverein für die finanzielle Un-
terstützung. 

Falls sie einen funktionstüchtigen, 
nicht benützten Hometrainer zu-
hause haben: in der schule ist er 
herzlich willkommen.

Enya Niermann - ICH-Ausstellung

Unsere Mittelschule öffnet die Türen

Am Donnerstag, 10. Jänner 2019 fin-
det um 19:00 Uhr in der neuen Mit-
telschule Aigen-Schlägl ein Elternin-
formationsabend statt. Alle Eltern der  
4. Klasse Volksschule sind herzlich ein-
geladen, sich über das vielfältige Ange-
bot zu informieren.

Am 11. Jänner 2019 gibt es von 08:00 – 
11:00 Uhr für Schüler und interessierte 
Eltern beim Tag der offenen Tür die 
Möglichkeit, sich die Neue Mittelschule 
genauer anzusehen.

Am 24. Jänner 2019 von 14:00 bis 
16:00 Uhr wird ein Schnuppernachmit-
tag für den Bereich Mechatronik und 
Informatik angeboten. 

gion geben. Frau Diendorfer geht in 
Babykarenz. Wir wünschen ihr und 
der jungen Familie alles Gute für die-
sen neuen Lebensabschnitt. Die Religi-

onsstunden werden von Frau Gruber, 
Herrn Matthäus und Herrn Schächl 
übernommen.

einflüssen, die nicht in unserer Hand 
liegen. Ein gutes Wachsen ist nicht 
selbstverständlich. Deshalb wünsche 
ich uns allen, unseren Schülern und 
Schülerinnen, ihren Eltern, meinen 
Kollegen und Kolleginnen und mir 
selbst, dass wir den Blick auf ein ge-
sundes Aufwachsen unserer Kinder 
nicht verlieren und wir uns in unserem 
gegenseitigen Bemühen begegnen und 
bestärken. 

die Qualifikation zur Ausbildungsleh-
rerin für Schulpraktische Studien. Sie 
unterrichtete an der Praxisschule der 
PHDL und war zugleich in der Aus-
bildung der Schulpraktischen Studien 
tätig. Nach den Geburten der Töchter 
Valerie und Marina unterrichtete Pet-
ra Gruber an den NMS Vorderweißen-
bach, Hofkirchen und Peilstein. 



Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 13 / Dezember 2018   23

Polyschule
Wenn Schüler von Schülern lernen …

Ein umfangreiches und bestorgani-
siertes Maturaprojekt von den Herren 
Gruber, Hain, Wolfmair (alle HAK) 
zum Themenfeld Schulden fand im 
November 2018 an der PTS Aigen–
Schlägl statt. Dabei konnten die jün-
geren (NMS, PTS) von den älteren 
Schülern (HAK) lernen und mit Profis 
aus der Welt der Praxis an Stationen 
Erfahrungen sammeln. Neben einem 
vielfältigen Programm durch die Welt 
des Geldes gaben Frau Mag. Grabner 
von der SCHULDNERBERATUNG, 

Einen Einblick in die verschiedensten 
Betriebe geben Exkursionstage. Somit 
kann auch hinter die Kulissen gesehen 
werden und der eine/die andere ent-
deckt die Lieblingsfirma auf diesem 

Weg. Die Techniker zu Gast bei der 
Firma BIOHORT, Firma TRÄUME-
LAND, in der Firma GLOBAL HYDRO 
und beim BAU-LEHRLINGS-CASTING 
in Steyregg.

Herr Mitgutsch/ RAD & NABE sowie 
Frau  Schlechtl und Herr Peherstor-
fer beide SPARKASSE MÜHLVIERTEL 
WEST mit ihren Informationen Ein-
blick in die Finanzwelt der Erwachse-
nen. 

Das Ziel war, dass Jugendliche einen 
sorgsameren Umgang mit Geld erler-
nen und ihnen damit der Weg in die 
Schuldenfalle erspart bleibt.

Herr Mitgutsch gibt Tipps für den Kauf-
vertrag

Projektteam mit Wolfmair, Hain und Gru-
ber in der Mitte

Exkursionen und Expertenseminare erleichtern die Wahl des lehrberufes

Firma Biohort Global Hydro

Expertenseminare an der Schule sind 
ein weiterer Zugang, um erste Eindrü-
cke von Firmen zu sammeln. Die Per-
sonalchefs geben dabei Antworten auf  
Fragen, welche Unterschiede und Be-

sonderheiten die Lehrlingsausbildung 
in den jeweiligen Firmen umfasst. 
Zu Gast waren die Firmen HAUSER 
und ELIN, aber auch die Geschäftsfüh-
rung von Billa Mühlviertel.

Viele Schülerinnen und Schüler 
nutzen alljährlich die Möglich-
keit, ihre zukünftigen Chefs  ken-
nenzulernen auf der Lehrlings-
messe „Lebe dein Talent“  im 
Centro in Rohrbach. 

Dabei stellt die PTS das wichtige 
Bindeglied zwischen Schule und 
Wirtschaft dar. An interessanten 
Aktionsständen präsentierten 
sich die Fachbereiche Bau-/Holz-
technik, Metalltechnik, Mecha-
tronik/Elektrotechnik, Dienst-
leistung, Gesundheit & Soziales, 
Tourismus, aber auch Handel/
Büro und Medientechnik.

Lebe dein Talent

tag der Fachbereiche 

Am Donnerstag, 
24.01.2019 um 

19:00 Uhr geben die 
AusbildnerInnen an der 
PTS Aigen-Schlägl beim 
„Tag der Fachbereiche“ 

den Eltern gerne 
Auskunft über die 

Möglichkeiten nach 
der 4. Klasse NMS 
oder Gymnasium.

BIlDunG

Maturaprojekt „Schulden vermeiden“ an der PtS Aigen–Schlägl
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Landesmusikschule
Große Erfolge und Oase der Besinnung

Wie im letzten Gemeindeupdate be-
richtet war unser Volksmusikensem-
ble „Die Streichhaarmoniker“ beim 
Oberösterreichischen Volksmusik-
wettbewerb eingeladen, um sich mit 
30 anderen, äußerst erfolgreichen 
Formationen zu messen! Die Veran-
staltung, die am 12. Oktober 2018 im 
Zuge der Rieder Musikmesse von stat-
ten ging, war unglaublich gut besucht 
und zudem mit einer verantwortungs-
vollen und sehr strengen Jury ausge-
stattet. Die Musikgruppen spielten in 
Blöcken zu je einer Stunde und waren 
in 5er-Paketen gleichzeitig auf der 
Bühne. Sie wechselten sich ständig 
ab, so dass der Eindruck eines rich-
tigen Volksmusikkonzertes entstand. 
Als alle gespielt hatten, gab es noch 
ein mehr oder weniger konstruktives 
Jurygespräch, das unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit stattfand. Hier er-
hielten die Ensembles ein Feedback 
und vor allem Ideen und Tipps für 
die Zukunft. Am frühen Abend ver-
sammelten sich alle Ensembles in der 
Konzerthalle und die Urkunden bzw. 
Preise wurden übergeben!
„Die Streichhaarmoniker erhielten ei-
nen 2. Preis in Silber“. Dazu möchten 
wir sehr herzlich gratulieren und hof-
fen natürlich darauf, dass es in dieser 
Form weitergeht, denn Musikgruppen 
dieser hohen Qualität, die noch dazu 
aus unserer Landesmusikschule ent-
springen, sind ein Vorzeigeschild für 
unser Land!

Man konnte die Streichhaarmoniker 
gleich Anfang Dezember nochmals 
erleben und zwar im Zuge der Niko-
lotage der Stadt Rohrbach-Berg. Am 
Donnerstag, 6. Dezember stellten im 
CENTRO unter dem Motto „Alpenlän-
dische Volksmusik zum Nikolo“ unter 
anderem die Preisträger des Volksmu-
sikwettbewerbes in Ried ihr Können 
unter Beweis. Zu hören waren dort 
nicht nur die prämierten „Streichhaar-
moniker“, sondern auch die „Heateicht 
Klarinettenmusi“ und die „Nordwald 
Alphornbläser“, die allesamt der LMS 
Schlägl entstammen!
Am Wochenende des „Schlägler Ad-
vents“ waren wieder alle herzlich 
eingeladen, in unserer Advent-Mu-
sik-Oase zur Ruhe zu kommen. Die 
Schüler/-innen der Landesmusikschu-
le Schlägl spielten ruhige Weisen so-
wie zarte Lieder und der Mundart-
dichter Erich Stockinger gab sowohl 
Nachdenkliches als auch Heiteres in 
gewohnter Weise zum Besten.
Anschließend baten wir noch, etwas 
zu verweilen, denn die Kinder der 
Bläserklasse warteten mit dem weih-
nachtlichen Kindermusical „Das erste 
Weihnachtswunder“auf!

Gleich wenige Tage später veranstal-
teten wir wieder einmal die Improvi-
sationstage! Dieser Workshop für alle 
Schüler/-innen der Landesmusikschu-
len Schlägl & Rohrbach ist ein Koope-
rationsprojekt mit der Anton Bruckner 

Privatuniversität. Wegen des großen 
Interesses und der Menge an Teilneh-
mer/-innen fand das Seminar diesmal 
in den Räumlichkeiten der LMS Rohr-
bach statt. 

Prof. Christoph Cech kam mit seinen 
Student/-innen an die Landesmusik-
schule und erarbeitete mit unseren 
Kindern „neue Musik“ ohne Noten! 
Der absolute Höhepunkt dieses tol-
len Seminars war wie immer das Ab-
schlusskonzert der Teilnehmer/-in-
nen. Dieses fand bereits traditionell im 
Jazz - Atelier Ulrichsberg statt! Dieser 
Raum der kulturellen Begegnung bot 
einen würdigen und vor allem passen-
den Rahmen für unsere Schüler/-in-
nen.

Schon jetzt dürfen wir Sie auf ein kom-
mendes Highlight des neuen Jahres 
hinweisen:

Am 10. Februar startet wieder unsere 
Konzertreihe der Vormittagskonzerte 
mit der Klassikmatinee! Im Zuge der 
Landesgartenschau werden Sie viel 
von der Landesmusikschule zu hören 
und sehen bekommen. Dazu möchten 
wir Sie zeitnah gesondert informieren!
 Die Polizeimusik Oberösterreich 
veranstaltet jährlich ein Talentepodi-
um, im Rahmen dessen immer junge 
emporstrebende Künstler/-innen ge-
fördert werden. Für die kommende 
Saison war man auf der Suche nach 
jungen Saxophontalenten und stieß 
dabei auf den Namen Lea Stockinger. 
Sie ist der neue Superstar am Saxhim-
mel und wird am 11. April 2019 im 
Brucknerhaus ein Solokonzert mit Be-
gleitung der Polizeimusik zum Besten 
geben. Lea Stockinger ist Schülerin 
der Saxophonklasse von Direktor Mag. 
Harald Müller.
Also wie heißt es so schön: „Save the 
Date“!

Alle aktuellen Termine, wie Vortrags- 
abende, Schuleinschreibung, Kon-
zerte, unser Unterrichtsangebot und 
Lehrpersonen finden sie außerdem auf 
unserer Homepage:

 www.lms-schlaegl.at

BIlDunG



Aigen-Schlägl Gemeindezeitung / Ausgabe 13 / Dezember 2018   25

VEREInE

Veranstaltungen 

24. dezember 2018, 22:00 Uhr  
Gestaltung der Christmette, 
Pfarrkirche Aigen

02. Februar 2019 
Konzert in Mitterteich
Deutschland

03. Februar 2019 
Konzert in Feichten an der Alz
Deutschland

10. Februar 2019 
Konzert in Tragwein
Österreich

03. März 2019 
Faschingsfamilienmesse 
Stiftskirche Schlägl

06. April 2019 
Jugendmesse Stiftskirche 
Schlägl

09. Juni 2019 
Konzert Boygroup 
„sixappeal“ Barbershop
Bühne Landesgartenschau

29. Juni 2019 
OPEN AIR 2019
Steinbruch Natschlag
NEUE SHOW!!!

Jks entertaiment präsentierte wieder 
Kindermusical im KiKAs Aigen-schlägl 
Nach einigen Jahren präsentierte 
die Jks Entertainment, die Schau-
spiel-Bühnen und Theaterabteilung 
der Jugendkantorei Schlägl wieder ein 
Musical von Kindern für Kinder und 
Familien im Kikas Aigen-Schlägl. Über 
1200 Besucherinnen und Besucher 
konnten wir begrüßen und von unse-
rer Produktion überzeugen. Das An-

derssein stand hierbei im Mittelpunkt 
und war Thema des Musicals. Mit viel 
Feingefühl wurden die Kinder durch 
die Produktionsleiterin Karin Zehrer 
an das Werk herangeführt. Ausserdem 
war sie verantwortlich für die Cho-
reographie und Regie. Ein herzlicher 
Dank gilt auch unserem „Tonmeister 
der Jugendkantorei Schlägl“ Mario 

Jks entertainment präsentiert 2019 Musical  
Welterfolg JOsePH von sir Andrew Lloyd Webber 

 … und gleich geht es weiter mit 
unserer nächsten Musical – Produk-
tion mit dem Musical – Welterfolg  
JOSEPH – and the Amazing Technicolor  
Dreamcoat von Sir Andrew Lloyd Web-
ber. Nach den grandiosen Erfolgen mit 
über 8000 Besuchern setzten wir noch 
eines drauf…eine Show der Superlati-
ve: hunderte Scheinwerfer, hunderte 
Kilometer Kabel, überlebensgroße Re-
quisiten, mehrere Bühnen verwandeln 
das Kongress- und Veranstaltungszent-
rum in ein wahres Musical – Haus! 

Lassen Sie sich diese einzigartige 
Show nicht entgehen – ein Musical für 
die gesamte Familie

Aufführungen:
Samstag, 12.10.2019 18.30 Uhr 
Premiere mit anschließender Premierenfeier
Sonntag, 13.10.2019 15:00 Uhr u. 18:00 Uhr
Freitag, 18.10 2019 18:30 Uhr
Samstag, 19.10.2019 18:30 Uhr
Sonntag, 20.10.2019 15:00 Uhr
Im Kongress- und Veranstaltungs- 
zentrum CENTRO Rohrbach

Karten seit 03.12.2018 unter 
www.oeticket.com und bei allen  
Raiffeisenbanken Oberösterreichs

Engleder und der Profi-Maskenbildne-
rin Sonja Schatz und ihren Assistentin-
nen und nicht zuletzt dem Publikum. 
Durch Euer Kommen und Euer Interes-
se werden solche Ereignisse zu wahren 
Erlebnissen. Und Applaus ist nun mal 
der höchste Dank für einen Künstler…
Bravo an alle!
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Fesche Herren schweben mit ihren 
elegant gekleideten Damen zu stim-
mungsvoller Musik über die Tanzflä-
che.  Freuen Sie sich mit uns nach 2 
Jahren wieder auf unseren Musikball 
und tanzen Sie mit.  Genießen Sie am 
Samstag, den 2. Februar 2019 (Einlass 
19.30 Beginn 20.00) einen wunder-
schönen Ballabend. Diesmal wird vie-
les anders. Nachdem es im Musikver-
ein einige Neuerungen – Bläserklasse, 
Kapellmeister, Obmann – gegeben hat, 
wird es auch Zeit, den traditionellen 
Ball in ein neues Gewand zu stecken.  
Wir haben im Meierhof und dessen 
Team eine neue Location mit tollem 
Ambiente gefunden, die uns die Mög-
lichkeit eines klassischen Ballvergnü-
gens und einer Gewölbedisco bietet.  
Getreu dem Motto Dance, Dance, Dan-
ce soll das Tanzen und die gemeinsame 
Freude an der Musik im Vordergrund 
stehen. Für einen schwungvollen 
Tanzabend sorgen Mühl4tler Granit, 

Musikverein 
DANCE, DANCE, DANCE

VEREInE

Cäciliafeier

Am 22. November feierte der Musik-
verein die Weihnachtsfeier im Hotel 
Haagerhof. Nach einem tollen Buffet 
gab es einen kurzen Jahresrückblick 
bzw. die Vorschau auf das sicher er-
eignisreiche Jahr 2019, wo der Musik-
verein mit der Landesgartenschau oft 
zum Einsatz kommen wird. Auch Frau 
Bürgermeisterin Elisabeth Höfler folg-
te der Einladung des Musikvereins zur 
Cäciliafeier. 

deren Mitglieder Werner Wöss und 
David Jungwirth auch unsere Musik-
kapelle bereichern. In der Gewölbe-
disco wird DJ René Bauer allen jun-
gen und junggebliebenen Besucher/
innen einheizen. Um auf dem Tanz-
parkett nicht nur Spaß zu haben, 
sondern auch eine gute Figur zu ma-
chen, bereiten sich die Musikerinnen 
und Musiker bei einem Tanzkurs mit 
Christine und Gerhard Leutgeb auf 
diese rauschende Ballnacht vor.  Zu 
späterer Stunde machen wir Platz für 
die Profis des TSK Dancing Dots, die 
uns mit ihrer Showeinlage zum Stau-
nen bringen werden. Wer vom Tanzen 
hungrig geworden ist, kann sich bei 
einer feinen Auswahl liebevoll zube-
reiteter Köstlichkeiten aus dem Hause 
Hörschläger/Auerhahn stärken. Durch 
den Erwerb der Ballkarte nehmen alle 
Ballbesucher/innen an  der Verlosung 
wertvoller Preise teil – wir wünschen 
Ihnen viel Glück!   

Spezielles Angebot für Firmen:

Wir Musikerinnen und Musiker und 
ganz besonders das  Organisations-
team laden Sie herzlich zum Musikball 
2019 ein.  Wir freuen uns sehr, Sie im 
Meierhof begrüßen zu dürfen.  

Bei diesem Ball gibt es keine tombola!

Wir haben uns stattdessen entschieden, unter allen Ballbesucherinnen und Ballbesuchern Hauptpreise zu verlosen. Als Los 
dafür dient die Eintrittskarte. Wenn Sie uns und unseren Ball unterstützen möchten, würden wir uns freuen, wenn Sie ein Ball-
kartenpaket erwerben (12 Karten zum Preis von 10). Ihr Firmenlogo wird dann auf der Werbewand auf dem Ball präsentiert. 

Nutzen Sie die Chance, gemeinsam mit ihren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen einen tollen Ballabend zu erleben und tanzen 
Sie mit uns. Ein Mail mit allen weiteren Infos dazu wird an alle Firmen aus Aigen-Schlägl verschickt. 

12  
KARTEN 

ZUM 
PREIS 

VON 10 
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Kameradschaftsbund
Aktivitäten im Vereinsjahr 2018

Im Kalenderjahr 2018 gab es neben 
den üblichen kirchlichen und weltli-
chen Ausrückungen wiederum zwei 
besondere Vorkommnisse für unsere 
Ortsgruppe. 

Zum einen den traditionellen Ka-
meradschaftsbund-Ausflug, der uns 
Anfang Oktober wieder einmal ins 
mystische Waldviertel führte. Zuerst 
besichtigten wir bei bester Wetterla-
ge die relativ abgelegene, aber dafür 
umso imposantere, außergewöhnliche 
Burg Rappottenstein. Die riesige Anla-
ge mit 6 Innenhöfen wurde uns bei ei-
ner tollen Führung nähergebracht. Wir 
erfuhren viel Wissenswertes über das 
Leben im Mittelalter, das man förm-
lich greifen konnte. Anschließend fuh-
ren wir über Senftenberg (traumhafte 
Burgruine) nach Krems. 

Das Mittagessen mitten in der Alt-
stadt von Krems war vorzüglich und 
so konnten wir anschließend bei ei-
nem ausführlichen Stadtrundgang das 
Weltkulturerbe dieser Stadt kennen 
lernen. 

Der Nachmittag war dann dem Wein 
und seiner Vielfalt gewidmet. Die 
Winzergenossenschaft Krems, auch 
bekannt unter dem Titel „Sandgrube 
13“, ermöglichte uns bei einer ausge-
zeichneten Führung durch die Wein-
berge, durch die Kellerei und die da-
mit verbundenen Verkostungen einen 
eingehenden Einblick in die Artenviel-
falt der Weine dieser Gegend. Den Ab-
schluss bildete eine gemütliche Jause 
in St. Florian, wo wir noch einmal den 
Tag Revue passieren  ließen. Mit vie-
len außerordentlichen Eindrücken, die 
uns dieser Ausflugstag gebracht hat, 
kehrten wir am frühen Abend nach Ai-
gen-Schlägl zurück.

Dass die Pflege der Kameradschaft an 
einem solchen Tag natürlich immer 
im Vordergrund steht, ist klar, daher 
wiederum die  einstimmige Meinung 
bei der Rückreise: Wir freuen uns 
schon auf den Ausflug im Jahr 2019, 
der am 05. Oktober stattfinden wird. 
Jetzt schon herzliche Einladung zur 
Teilnahme, dies gilt sowohl für die 
Kameraden als auch für Gäste und In-
teressierte.

Am 03. November fand die 24. Wein-
messe im Meierhof statt. Auch heuer 
veranstaltete der Kameradschafts-
bund, Ortsgruppe Aigen-Schlägl, 
dieses bereits traditionelle Weinfest 
wiederum in Alleinverantwortung. 
Für einen relativ kleinen Verein eine 
große Herausforderung, aber es zahl-
te sich aus. Die Arbeitsstunden für die 
Vorbereitung vergingen wie im Flug 
und der Einsatz lohnte sich. Über 750 
Besucher/innen verkosteten die edlen 
Tropfen und fachsimpelten mit den 
verschiedenen Weinbauern über de-
ren Weinsorten. Dieses höchst gelun-
gene Weinfest wird natürlich auch im 
nächsten Jahr wieder stattfinden. 

Der Termin: 
samstag, 09. november 2019. 
Der Kameradschaftsbund freut sich 
jetzt schon auf Ihren Besuch.

Bläserklasse
Die nächste Generation 

Also, genauer gesagt die Bläser-
klassekinder und die Jungmusi-
ker trafen sich im Probelokal zu 

einer gemeinsamen Probe. 

So konnten auch die Eltern 
hören, welche Fortschritte die 
kleinen Musiker/Innen in den 

letzten 3 Jahren gemacht haben, 
bzw. was auch die ganz Kleinen 
schon in kurzer Zeit alles gelernt 

haben. 

Auf diesem Weg bedanken 
wir uns sehr herzlich bei der 
Gemeinde für die großartige 
Unterstützung, da ansonsten 

so ein Projekt nicht umzusetzen 
wäre. 
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Am Wochenende vom 14. bis 15. Sep- 
tember 2018 nahmen wir beim Fest 
der Uniformen in St. Johann im 
Pongau teil. Anlässlich des 40jährigen 
Gründungsfestes der dortigen Bür-
gergarde und dem Gedenken an das 
100jährige Ende des 1. Weltkrieges 
marschierten dort mehr als 40 Garden 
und Musikkapellen mit ca. 1.300 Per-
sonen in Uniform auf.

Der Höhepunkt des 2tägigen Festes 
war die Salvenwertung, an der nur 
einheimische Garden und Schützen-
vereine teilnehmen konnten. Am 
Sonntag war eine Feldmesse sowie die 
Ehrung der jubilierenden Garde. Den 
Abschluss bildete ein großer Umzug 
aller Vereine sowie die Defilierung 
der Garden vor der Ehrentribüne. An-
schließend wurden wir von unserer 
zugeteilten Fahnenpatin ins Festzelt 
eingeladen. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an Karin, der Chefin vom Tan-
nenhof in Alpendorf. 

Leider fiel dieser Termin mit dem 
Erntedankfest in Aigen-Schlägl zu-
sammen. Nachdem wir jedoch schon 
voriges Jahr unsere Zusage zu der Aus-
rückung in St. Johann gegeben haben, 
konnten wir heuer leider daheim nicht 
ausrücken. Mit uns waren auch die 
restlichen Bürgergarden des Bezirkes 
in St. Johann vertreten. (Haslach, Hof-
kirchen und Kollerschlag). 2019 sind 
wir aber beim Erntedankfest wieder 
dabei. Der Termin wird fest in unse-
rem Gardekalender eingetragen. 

Verbunden haben wir die Ausrückung 
mit dem Gardeausflug 2018. Wir be-
sichtigten bei der Hinfahrt die Burg 
Hohenwerfen und schauten uns die 
Greifvogelschau an. Bei wunderbarem 
Wetter wurde uns bei einer Führung 
die Geschichte der Burg näherge-
bracht. Anschließend begeisterte uns 
die Greifvogelshow und da vor allem 
die Wendigkeit der Falken.

Bürgergarde 
Ausrückung in St. Johann im Pongau – Fest der Uniformen

Gardewandertag am 21. Oktober 2018
Kamerad Gerhard Stockinger such-
te für den Gardewandertag eine für 
alle taugliche Wanderroute aus. Die-
se führte uns vom Schützenhaus weg 
über Geiselreith, untere Leithen, wei-
ter Richtung Haugsberg, obere Leithen 

nach St. Wolfgang und von dort wie-
der zurück über Geiselreith bis zum 
Schützenhaus.

Als Abschluss gabs von Thomas Bitter 
zubereitete knusprige Stelzen.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Am 28. September 2018 feierten 
unsere Marketenderinnen-Zwillin-
ge ihren 50. Geburtstag. Unsere 
Miesbauer-Zwillinge (Edith Auer 

und Brigitte Reisinger) sind bereits 
seit 1984 bei der Bürgergarde Ai-

gen-Schlägl. Gemeinsam feierten sie 
ihren 100er. Daher war es natürlich 

klar, dass zu diesem Anlass die 
Garde für sie ausrückte und eine 

Salve geschossen hat. Anschließend 
wurde im Schützenhaus gebührend 

gefeiert.

Am 26. Oktober 2018 feierte unser 
Gründungsmitglied Bruno Hofmann 
ebenfalls einen runden Geburtstag. 
Auch zu diesem Anlass rückte die 
Garde aus und feierte mit ihm im 

Kreise seiner Familie den  
70. Geburtstag.

Adventmarkt im Meierhof 
des Stiftes Schlägl 2018

Die Bürgergarde hatte auch 2018 
wieder einen Getränkestand am  

Adventmarkt im Meierhof des  
Stiftes Schlägl.

Es freut uns, dass wir wieder zahl-
reiche Besucher bei unserem Stand 
mit Glühmost aus der eigenen Pres-

se, mit Punsch, Glühwein, Kinder-
punsch und Spirallenchips bewirten 

konnten. 

VEREInE
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reitclub Böhmerwald

U16 Herbstmeister 
Die SPG UnionHehenbergerBauPeilstein/UFC Pieno Rohrbach-Berg/Union Aigen-Schlägl sicherte sich den Herbstmeister-
titel mit 8 Siegen und nur 1 Niederlage  55:9 Torverhältnis

Wir gratulieren !!!!!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
unsere Turnierreiter dürfen auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken. Ob 
Dressur-, Spring- oder Vielseitigkeits- 
turniere oder kleine Reitertreffen, kei-
ne der Sparten blieb von unseren Rei-
tern unbesucht. Es wagten sogar zwei 
Reiterinnen, an einer Fuchsjagd teil-
zunehmen. Nicht nur bei Turnieren in 
Oberösterreich wurde fleißig gestar-
tet, es zog unsere Reiterinnen auch in 
die Steiermark und nach Tschechien.
Unser Verein selbst veranstaltete im 
heurigen Jahr ebenfalls zwei Dres-
surturniere. Das eintägige Turnier 

Ein erfolgreiches Turnierjahr 2018 für den Reitclub Böhmerwald

fand Ende Mai statt. Im Juli hatten wir 
unser zweitägiges Dressurturnier, bei 
dem Bewerbe bis zur Klasse S ausge-
tragen wurden.
Bei all diesen Turnieren erritten unse-
re Vereinsmitglieder zahlreiche Siege 
und Platzierungen. Insbesondere un-
sere Carina Madlmayr holte sich den 
Titel als Landesmeisterin in der Viel-
seitigkeit in der allgemeinen Klasse!
Natürlich kann man solch zahlreiche 
Erfolge nicht ohne Training erreichen. 
Auch eine Portion Ehrgeiz, Mut und 
natürlich die gute Zusammenarbeit 
zwischen Pferd und Reiter spielen 

eine große Rolle. Wir möchten auf 
diesem Wege nochmals allen Siegern 
und Platzierten in der Turniersaison 
2018 gratulieren und auch nament-
lich erwähnen: Gerhard Perfahl, Cari-
na Madlmayr, Nina Plechinger, Sarah 
Leibetseder, Elfriede Hofmann, Tanja 
Simbürger, Alexandra Leibetseder, 
Sandra Wöhrer, Jasmin Berger, Simo-
ne Silber und Celine Sailer, Johanna 
Mathä und Silvia Salzinger.

Silvia Salzinger
Obfrau Reitclub Böhmerwald
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FF Aigen
VEREInE

Ehrenabend

In den Feuerwehrruhestand verab-
schiedet wurden im Rahmen eines 
Ehrenabends im Stiftskeller drei ver-
diente Kommandomitglieder. Franz 
Wartner übte 25 Jahre das Amt des 
Kassiers aus, Gerald Zimmermann 
war fast 20 Jahre Zugskommandant 
und Emil Pindeus 12 Jahre Lotsen-

Spende helme

Durch eine weitere Spende von insge-
samt sieben Helmen können wir nun 
beinahe die gesamte Mannschaft mit 
modernen Helmen ausstatten. Vie-
len Dank an projekt.garten, M-TEC 
Kältetechnik, Haagerhof, Viehhan-
del Günter Kislinger, Fuchs-Boote  
Michael Fuchs und Bürgermeisterin 
Elisabeth Höfler.

kommandant. Kommandant Thomas 
Stockinger, Ehrenkommandant Kurt 
Schopper, Abschnittskommandant 
Günther Gierlinger und Bürgermeis-
terin Elisabeth Höfler bedankten sich 
für ihren Einsatz und überreichten Ab-
schiedsgeschenke von Gemeinde und 
Feuerwehr.

Ein äußerst wertvolles Leistungsab-
zeichen wurde im November von 
den Feuerwehren Aigen und Schlägl 
gemeinsam erworben. Von vier, zum 
Teil gemischten, Gruppen konnten 
nach wochenlanger Vorbereitung die 
Prüfungen in den Stufen Bronze, Sil-
ber und Gold erfolgreich bestanden 
werden. Danke an die Ausbilder Wolf-
gang Blahnik und Gerald Zimmer-
mann sowie den 40 Teilnehmern für 
die Übungsdisziplin.   

leistungsabzeichen technische hilfeleistung

Wissenstest

Herzlichen Glückwunsch unseren Ju-
gendmitgliedern zum bestandenen 
Wissenstest. Folgende Abzeichen wur-
den erworben: 

Vier A- Saugschläuche von 
GS-Gebäudetechnik

Wir bedanken uns für vier neue Saug-
schläuche bei Gerald Seiringer, Inha-
ber der Fa. GS – Gebäudetechnik.

Gold: Florian Mathe, Ronny Öller
Silber: Lukas Pöschl, Marcel Schopper, 
Michael Veit
Bronze: Marvin Breiteneder

  Ball der Feuerwehr Aigen                    

Samstag, 19.01.2019 um 20:00 uhr
im Vereinshaus Aigen mit Mitternachts-
einlage und Tombola

Es spielt für sie die BAND S.H.O.

Tischreservierungen bei Kdt. Thomas 
Stockinger unter 0664 / 911 98 03
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FF schlägl
VEREInE

Aufgrund der Umstellung auf die 
neue, zweiteilige Einsatzbekleidung 
wurde beschlossen, T-Shirts für alle 
aktiven Mitglieder unserer Feuerwehr 
anzuschaffen, um bei Übungen, Schu-
lungen und Einsätzen ein einheitliches 
Auftreten zu erreichen.
Es wurde uns durch die großzügige 
Unterstützung von Sponsoren ermög-
licht, 90 solcher T-Shirts zu beschaf-
fen.

Wir bedanken uns dafür recht herzlich 
bei :
- tischlerei Groiss
- Mühlviertel dach
- sparmarkt Jauker
- Versicherungsbüro Aigen/schlägl
- Fleischerei Bitter
- schriften- u. Farbenfachhandel Lehner&Wöss
- Bäckerei Müller
und Werbetechnik reinhart, die 
auch die Gestaltung und Beschriftung 
der T-Shirts durchführten.

Ein großes DANKE an diese Unterneh-
men, dass sie hinter uns stehen und 
uns damit diesen Ankauf ermöglich-
ten!

Sponsoring Feuerwehr t-Shirts

"Brand landwirtschaftliches Objekt" 
lautete der Alarmtext der heurigen, 
von uns veranstalteten Abschnitts-
übung, zu welcher praxisnahe über 
das WAS (Warn- und Alarmierungssys-
tem) alarmiert wurde - wie bei einem 
echten Einsatz eben, nur ohne Sirene.
Beim Übungsobjekt in Weichsberg 
warteten zwei Haupt-Szenarien auf die 
neun Feuerwehren unseres Abschnit-
tes: zum einen der Brand des Betriebs-
traktes mit starker Rauchentwicklung 
und drei vermissten Personen, wovon 
eine unter einem umgestürzten Gerüst 
gefangen war, zum anderen ein miss-
glückter Löschversuch des Landwirtes, 
bei dem eine Person zwischen Traktor 
und vollem Güllefass eingeklemmt 
wurde. Weiters galt es, die Lösch-  

Abschnittsübung in Schlägl am 28. September

wasserversorgung vom Löschteich des 
Ortes sowie von der Großen Mühl si-
cherzustellen und alle anwesenden 
Kräfte - inkl. Rotes Kreuz - bestmög-
lich zu koordinieren und einzusetzen.
Alle Übungsannahmen wurden bra-
vourös mit viel Einfallsreichtum und 
Geschick gemeistert und wir dürfen 
auf eine sehr erfolgreiche Übung zu-
rückblicken - vor allem dank der au-
ßerordentlich engagierten Teilnahme 
von 128 Kameradinnen und Kamera-
den der neun Feuerwehren unseres 
Abschnittes sowie den Helfern des Ro-
ten Kreuzes.

Abschließend wurde die Übung bei 
einer gemütlichen Jause in unserem 
Zeughaus nachbesprochen.

Wissenstest 2018

Nach zweimonatiger Vorbereitung tra-
ten je zwei unserer Jugendlichen am 
27. Oktober in Bronze und Gold beim 
jährlichen Wissenstest in Rohrbach an. 
Alle vier bestanden diese Prüfung mit 
Bravour, wozu wir ihnen recht herz-
lich gratulieren!

BrOnZe  
Ali Abid Naimi 
Hayda Bayat
 
GOLd
Alexander Buchmeier
Alexander Kickinger

Zur Belohnung gab es nach getaner 
Arbeit noch eine Jause im Stiftskeller 
in Schlägl.

Bei perfektem, sonnigen Wetter veran-
stalteten wir von 29. auf 30. Septem-
ber unseren Feuerwehrausflug. 

Es ging heuer nach Bayern zur Besich-
tigung inkl. Führung in der Allianz 
Arena, Führung am Flughafen Mün-
chen inkl. Besichtigung und Vorfüh-
rung der Flughafenfeuerwehr, Schiff-
fahrt am Rhein-Main-Donau-Kanal in 

Feuerwehrausflug 2018

Kelheim und einer Stadtführung in der 
schönen historischen Stadt Regens-
burg.
Es waren zwei interessante, spann- 
ende, aber vor allem auch lustige so-
wie gesellige Ausflugstage.

Danke an die Firma Wagner Busreisen, 
die den Ausflug perfekt organisiert 
hat.
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WAS ISt loS

 termine zum Vormerken 

Alle Infos rund um Veranstaltungen finden Sie auf www.aigen-schlaegl.at

DEZEMBER
 

24.12. 09:00 Uhr Ankunft des Friedenslichtes Bahnhof Aigen-Schlägl

31.12. 22:30 Uhr Silvesterkonzert Stiftskirche

FEBRuAR
 

01.02. 09:30 Uhr Biogespräch „Gesundes tier - Gesunder Betrieb“ Bioschule

02.02. 14:00 Uhr SChI ortsmeisterschaft Aigen-Schlägl Hochficht

02.02. 20:00 Uhr Ball des Musikvereins Aigen-Schlägl Meierhof

04.02. ganztägig Kirtag Marktplatz

05.02. 20:00 Uhr Offenes Singen Kräuterhotel Bärnsteinhof

10.02. 11:00 Uhr Klassik-Matinee Landesmusikschule Schlägl

15.02. 20:00 Uhr Florian Scheuba: Folgen Sie mir auffällig KIKAS

25.02. 15:30 Uhr Blutspendeaktion Altenheim 

26.02. 15:30 Uhr Blutspendeaktion Altenheim 

02.01. 20:00 Uhr Offenes Singen Kräuterhotel Bärnsteinhof

03.01. 17:30 Uhr literaturkreis Bücherei 

06.01. 14:00 Uhr 3-Königs-Schaureiten Reitclub Böhmerwald

07.01. 18:45 Uhr Gesundheitsgymnastik Kindergarten

08.01. 18:30 Uhr Functional Flow Turnsaal Volksschule

08.01. 19:30 Uhr Faszien Pilates Turnsaal Volksschule

10.01. 07:45 Uhr Schnuppertag Bioschule Bioschule

10.01. 16:00 Uhr Kinderturnen Turnsaal Volksschule

15.01. 09:30 Uhr Babymassage Altenheim

19.01. 20:00 Uhr Ball der FF Aigen Vereinshaus

26.01. 13:00 Uhr Schneeschuhwandern Parkplatz Grünwald

28.01. 13:00 Uhr Bildungsberatung für Frauen Sitzungssaal Marktgemeinde

JännER
 

MäRZ
 

01.03. 20:00 Uhr Maskenkränzchen Vereinshaus

02.03. 19:00 Uhr obermühlviertler Maskenball Meierhof

03.03. 10:00 Uhr Faschingsfamilienmesse der Jugendkantorei Stiftskirche

03.03. 14:00 Uhr Kinderfasching Vereinshaus

11.03. 19:30 Uhr Vortrag Rückenschmerzen Sitzungssaal Marktgemeinde

15.03. 20:00 Uhr thomas Stipsits KIKAS

17.03. 11:00 Uhr Pop & Jazz Matinee Landesmusikschule Schlägl


